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INH ALT 


Ganz Entenhausen ist verrückt geworden! 
Da möchte man doch glatt zur Klinge greifen und 
all die Gnomen, Krieger, Zauberer, Feen und Elfen 
aus der Stadt treiben. Als dann auch noch Daisy, 
die in dem Rummel als Einzige vernünftig geblieben 
war, zu einem Fantasy-Fan wird, gibt es auch für 
mich kein Halten mehr... Wie man es macht, ist es 
verkehrt! Kaum mache ich mich auf massives 
Drängen meiner Familie selbstständig, um endlich 
’ Geld zu verdienen, schon jammern alle, dass ich 
keine Zeit mehr habe. Da bin ich doch lieber faul 
als gestresst, oder? Auch der qute Franz hat diesmal 

ein ganz spezielles Problem zu lösen. Er möchte 
seine beiden größten Hobbys, Essen 
und Schlafen, gleichzeitig ausüben. 
Ihr werdet staunen, wie die Lösung 
seines Dilemmas aussieht... 









dr) | Herr der Klinge 
Das Tal der Pharaonen 

“ M Sauber abkassiert 
| Schwein muss man haben! 71 
—— MW Seltsame Sprachstörung 105 
> Lieber faul als gestresst 107 
Ein verregneter Fall 132 
3 Der Heilige Drache 147 
O ; Ein ungewöhnliches Picknick 183 
C) | Der mampfende Schlafwandler 195 
Kommando Krake 220 









Bis bald und lasst 
euch nicht stressen! 
Euer 


Ganz Entenhausen ist 
im Filmfieber! Ausgelöst 
durch ein üppiges Epos | Fo | 
voll der erhabensten 

ı Helden und nieder- | 
trächtigsten Schurken... 


w u hr Der ewig währende Kampf z 
nn.  - ]des Guten gegen das Böse. | 
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4 rt “ / ) tern! ka 
SCMAATT., I 

rn —  ” _— eu 1 
Er x ei ER n 


m BD | 
LER Fa je W l 
EN 








Mark & Laura Shaw (Story), Fecchi (Zeichnungen) 


5 


Sehr zur Freude if Es ist eine Lust, \/ Meine Kostümschneide- \=/ Meine Spielzeug- 

der „Freunde wie sich Neigung rei macht Umsätze wie E41 walfien schlagen 

des finsteren I} und Geschäft auf % nie zuvor, hehehe! / > mächtig ein! 

Mittelalters”. das Fruchtbarste / 4 u = Ä 
vereinen! _ F 


Sattler bin 
a auch saniert! 




















Ich schlage vor, 
' wir richten ein großes 
‚ Mittelalter-Festival 

r aus! Ein prächtiges 
Spektakel... 


„mit Schwertkämpfen und 
Ritterspielen. Und wir stellen 
_ die wichtigsten Schlachten ‘ 
j aus dem 
Film nach! 















Das wird ein 
Riesengeschäft! 





Und so beginnt bald 
ein mehrtägiges 
Ereignis, bei dem 
keiner fehlen mächte..E 
a RT 






Elfen, Zauberer, Ya|_f Und alles wegen | 
Wunderwesen! Die diesem albernen 

ganze Stadt ist | Schinken. 
durch den Wind. 


„Der Herr der Klinge”, 
wohin man auch sieht! 
Da stumpft ja der letzte 
Rest von Verstand ab! 4 


Ba j: 
’ 


Aber zum Glück gibt es noch Ich geh lieber zu ihr, 
' jemanden, der sich dem Wahn bevor ich mich auch 
- Film auch nicht , verwandie. 
gesehen. — 





| Etwas komisch komme ich mir Vermutlich sind Daisy und ich nicht die letzten 
schon vor mit meinem Matrosen- | } | t sicher noch gar 
Br jäckchen in all dem IT ze Fr nicht bemerkt, 
Fummelrummel. 5 was da läuft. 


Uack! Was / 


ist das? Das ist ein Roboter. 


Er stellt Saurron, den 
A Schurken aus „Der Herr 
ho der Klinge” dar. 


Ich hab ihn W/ PR 


{ extra für diesen A) 


Film gebaut. / 


Nach dem Ende dar Draharbei- 

I tern haben sie ihn einfach zurück- 
„_ gelassen. Und nun weiß ich 
" nieht, was ich 

damit tun soll. 


sich fernsteu- |, 
ern, sehen 
Sie? 











Sie hätten nicht zufällig Verwendung für 
mein kleines Meisterwerk? 


Ich? O nein, 


Vielleicht wäre er 
als Holzfäller zu 
| gebrauchen... 















Seufz! Dann werde Ich wohl 
auf ihm sitzen bleiben, 4 
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Dann gäbe es " N | Y | 
sicher bald keine | = 


Bäume mehr! 4 AN A son v a 
a NEN AN ELIN 
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| __ Geschieht ihm recht! ) 8 
Was muss er auch bei 
diesem mittelalterlichen 5 


Mumpitz mitmischen. 


Ich bin froh, wenn ‘ 
ich Daisy sehe. Sie ist 
y zum Glück normal 

und vernünftig geblie- 


_ ben wie ich. b 
Dil (£ K ı 
1 ARE ER | 1 


Ar 



















Ritter und Prinzessin... 
und auch noch zu Pferd. 
Das ist Tierquälereil 








Aber ein Pierd ist viel, viel 
romantischer, Donald. 
Glaub mir. 











Percival hier hat mich gestern Abend in 
„Der Herr der Klinge“ entführt. Es war wun- 

“  derbar. Mir fehlen 

_ ‚richtig die Worte. 


Under?Den\ WA / IchbinAragun, 
Ritter von # Ä Sohn des Papagun, 


der drögen br  f rechtmäßiger Erbe | 


Gestalt? Jr der Krone von 
- Krankor! 





Das ist aber N FI Keinestalls, 
kein Spiel- £ \ Knappe. Dies 





Und darf man Prinzessin Larifari, 
fragen, wen die schönste der Elfen- 
du jetzt jungfern im ganzen 

| darstellst? 









Nimm das, 
Kümmerling! \ 
„ Hahaha! 


Percy gehört zum Entenhausener Klub 

„Freunde des finsteren Mittelalters”. Sie 
eue Kostüme und 
echte Wal 











' Du kannst das nicht nachvoll- 
etwas F: ziehen, weil du den Film 
sie ist nichts nicht gese- 
einzuwen- ‚ hen hast. 


f Daisy, ich kann nicht 

\ glauben, dass du bei die- 

sem Fantasy- 
firlefanz 

mitmachst! 












Also geh 
endlich 


Wir sehen Echte Schwerter. Original- 
uns auf dem P# - - getreus Kostüme. 


Festplatz, 


Jetzt bin ich 
ein Außen 


Oh, Percy! ! i 4 “ ’ { seiter. 
Kicherl u 1% - : 


Und so begibt sich 
der letzte Aufrechte 
freiwillig in die Fänge 
der Fantasy... 


ändern! Schon um 
Daisy zu retten! 


7 
= 


ein Film! 
Unglaublich! 
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ne 


„Schurken und 
Scheusale zu 
‚Schleuderpreisen, 


' in den Kostüm- 7; 
läden, Es gibt 
nur noch... 


Irgendwo in der 
Rumpelkammer 


werd ich schon noch 
was R 


NT 


Geharnischte Helden, herz- ‘ 
| liebste Heroinen... Da gibt's (& 
kein Zaudern und Zagen! / 1) 


WS 


4 


al 
Hr: nn. DR = 


Da muss 
ich einfach 
dabei sein! 





Aber als zerlumpter Zwerg gehe 


ich nicht. In mir steckt eindeutig _ 


a Finsterstes 
Mittelalter, 
dr oder? 














Ich hoffe, bahnbre- 
| chende Begeisterung |; 
macht den Mangel Je 
an Bekleidung 


Hallo, Daisy, äh... ich / Grund- 
meine, Prinzessin gütiger! 


Laritari! 





— u —— 
LER, Der sieht eher 5 ww. 


" 


aus wie Sir = 
| Ibedom der } 









| N N h 
Nenn mich Aragun, Sohn Fa 
des Papahuhn, oder wie 


Von den furchtsamen 
Fechtern des Feuer- 


Oder bist du etwa der 

berüchtigte Ritter der & 
Rumpelkammer? 3 „der Feuerhaken ist aus ech- 
oanrU/ N tem, schnell rosten- ! 


‚den Schummelstahl! 


un k 


HAHAHAHAHA! 





Aber wo 
Ä werd ich! 


Wollen Sie damit an- 
deuten, mein Kostüm 4% 
sei nicht gut genug für 1 
Ihre kümmerliche oe 
-L staltung? 


u | 


Ja, ich fordere 

Euch hiermit 

zum Duell, Sir | 
Sülzkopf! 


Jetzt reicht's, hochnäsiger 
Haufen! Euch erteile ich 
eine Lektion in Ritter- 

lichkeit! 


Bald, auf 
dem Feld 
der Ehre. 


Donald, bitte tu's nicht! Percy und 
seine Freunde haben Erfahrung 
in ritterlichen Haufhändeln! 


. 


B 
mu 


? Gin 
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Ich fordere | 
euch alle 
zum Duell! 


Fürchtet nichts, holde Prinzessin! | 
Meine Sache ist gerecht und mein 
Mut kennt keine Grenzen, wie | 
- Ihr wohl wisst ' 


doch was du 
willst, seufz. 





Los, Feiglinge! Einen Helden lässt 
man nicht warten! Wo bleibt der, 
den ich gefordert 

A habe? s 
Wer hat hier 

was von einem || 


’ Hast du uns nicht Er Air 
mu 7 herausgelordert, et 


Hier sind 
* wir! 








{ Teufell Das | 
klingt verdächtig 
. hoh 


Jetzt lernst du unser original 
mittelalterliches Müllent- 
sorgungssystem _ 
kennen! Wohl 
bekomm'’s! 
N 


Was hast 
du denn 


_ erwartet? 


Dem kann ein Sack voll 





Weisheit nicht schaden... 
oder waren's Wackerstei- 


| \ ne? Hehe! 


E 


Ss Uaaaahl! > 


RE 





2 


/ Pass auf, 
wo du hin- 
Nliegst! 


Der muss eher 
aufpassen, wo er | 
‚ landet, haha! 


[ Jener Aragun dort hat versagt! Ihm ist es 
nicht gelungen, das Volk von Halberde vor 
„ den Heerscharen des Bösen 


an: 


. Il - - Dort 
en, U or 
N 





..arist nicht ' ! SS W. 
Ä er - NN, eil ich 
z Aragun! | P. EI es bin! 


NA 


[7 Jetzt stellen wir die 
‚ Szene aus „Der Herr | | 
der Klinge” nach, in - 
der die Tüpnen dee I Underietder / _ Haha! Dem treiben wir 
Königs die Festung Oberschurke! > die Flausen aus! 
des Überschurken r 2 ıf 
Lass 
noch was 
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Bewegte Minuten | 
| spater... Das reicht, 


je } - „ Freu ai A | 


zugeben, was für tol- 
le Kerle ihr seid? | 








Mit euren Ori- Aber wartet nur, 3 3 aa Worte eines Wichtes, 
ginalkostümen |{ das zahle ich euch | Asay\ der die Niederlage 

| und euren teuren heim! Mit Zins und 

L alten Waffen? Zinseszins! 


u 


Das hat ihm den Eine Lusche, dein Verlobter, Ich mache ihm 
1 Rest gegeben! / , aber laufen kann er wie keinen Vorwurf, so 


ein Hase! Haha! en wie ihr mit ihm um- | 
| 5 1 m gesprungen seid. 


” 
r = i 
; } 
| 
& 2 Ei g { 
1 
h 
h 
j1 u 
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Aber ich kenne „.den habt ihr WW Das wäre Er ist ja so 
meinen Donald. J@&\ nicht zum letzten /\ witzig, der 
Undichsage / "\ Mal gesehen! ® L £ 





Diese Komiker 
halten mich für 
eine Witzfigur., 
Aber denen wird 


| Herr Düsentrieb, \, 
wollen Sie den Rost- 
haufen noch 


Rache muss etwas Gewalti- 
ges sein... und alle Leute__ 


Auf dem Fest neig!i 
sich der Tag derweil Und mich zur 


stilvoll dem Ende zu... | [| mich zı | 5 
| u des Festes — 
| gekrönt! m 


He! Rückt näher \ 7 A we könnte 
zusammen für wu ich dem König 
| das Fotol SE 


1b 


etwas verweh- Age >> 


> 
=>; 
en 
u 


Fa 


Seutz! Ist 
das roman- | 





EB Ihr feiert ein 


icht geladen? 


l Festundichbin 
2 __Kein feiner Zug!; j 
3 | | 4 . . | ; 


AT 


Rx 


Das Grauen img 
| Gewande des | 
Schreckens! 


[ Der Böse 
selbst! 


Saurron! 
Er ist 
dem Film 
entsprungen! 
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„Bleiche Bande, bibbernde 
die Wut?" Was ist? 
Wer so reimt, 
ehört doch 
traft, oder? 


Harhar! 


hat das zu sicher meine 
bedeuten? 4 Freunde für 
— | mich arran- 4 
1 Ich, Aragun, werde 
dich schlagen, Scheu- 
sall Wehr dich, wenn, 


ich kann. Hoffentlich 
— kannst du schwim-, 
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Blubber! 
Hilf mir, 


Fi = u, NLA A — “ F 
[ISCH | 2 
Vi 
| Mir scheint, das Ritter- ee \ Fürchtet nichts, 
tum ist tot, Mylady! Nallen? € Prinzessin! Ich, 
| = | Aragun, werde 
Scheint r _ # 


| a: ur Euch retten! 
mir auch a “ 
| 50, 


..doch meins "y' 
ist härter! {7 





Dass Macht so 
Spaß macht, 
wusste ich 
nicht! 


Das Ver- 
gnügen 
geht weiter! 


| Für mich, 
wohlgemerkt! 


Sieh an, wen ) 
haben wir 
denn da? _ 


” Den mutigsten Aragun, (- 
der sich je unter einem x 
ı Feldbett versteckt hat_ 7 | 


i 
Kreisch! 
Hi-Hilte! 





Nun? Willst du das 
Böse noch immer heraus- 
fordern, du Wurm? 


- Nein! Nein, 

ich gebe auf! ! 

Lasst Gnade | 
walten! 


Wir werden sehen. \Y 4 a FirR 7 Oh, ich wim- 

Kommt drauf an, , 1 Ir 47 N / mere! Hörst du 

wie überzeu- = A. { 3 es nicht? Wim- 

gend du wim- WS | | et mer! Winsel! 
" Fieps! 


> nicht so sein. / 


\ steht Vergebung ' 
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Die Herren Ara- ” Und was kann mehr 
( gunsollen auch ihre | Freude machen als 
Freude an dem Fest \j eine Fahrt im 





I ITTINL 


RL ZZ 
Vz Quiiietsch! 
N 

ei ,- — 









Ihr müsst dem 
E Bösen Gefolg- 
schaft schwören! , 


 Verschone 
uns, mächtiger 


Wir schwören, ge- 
treulich Gefolgschaft zu 
leisten, o Mächtigster 

aller Mieslinge! 


Und nun, wo sich | 
keiner von euch Tölpeln 
mir mehr widersetzft... 


















- 
„Klemme ich mir 
meine Trophäe unter |) F Jetzt aber 


| | Wr Schluss mit Jux 
em Dem BEDEFBEL >- ’ I !- or und Tollerei! 





| it fü Ich, Sir Donald der 
Es wird Zeitfür ® | 
| Teilzwei meines | | KuRne, MRRAONEER 
| genialen Plans! _ En __mich dir 


J M; [ + =T i 
— | 


Daisy zu retten macht ein- 
deutig mehr Eindruck, als ich 
sonst je schinden könnte, hihil 
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I leh hänge an, 
| | Saurrons 
|} Fußfest! | 





Blubber! | 
Spotz! | 
Blubb! 





Grundgütiger! 

Donald, wie ist | Be — 

dir? So sag | nn FF  Biubb! 

doch was! Nu I Via Biubber! 
a, 201 Urn ; Fi Yaaargh! _ 


Ich kann 
ihn nicht 


Gurgel! | sich, wer x 
Wurgs! u, E kann! ci 


Saurron ist 
„ wütend] 


= Er schlägt 


alles kurz und @ 
- 


Pam klein! 
a 


Hmpf! Immer das- 22% 
selbe mit den Helden. 
Nie sind sie da, wenn g 

man sie braucht. ‚. 
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Mi-mir ist entfernt 







Schrott, schäbi ort Fig 
Steh endlich still, KM; 









| =: ch betreten zumute... du Scheusall v 
ee Ächz... ich NS 
” en fühle mich 







so seltsam 

















h | 


INC N} er > ' y 
| uhoalHeı N uı.U en £ 
Saurron! Her zu a \W/AR Fu 
Donald!| mir! Hör auf die Ya) \\NL PL Br \ 
Stimme deines or \i 0, vb “2 ih er 

a \ Herrn, hirn- Vo BD 2, „Kreatur! 
lose... Br N | SEAN % > 

Dal,’ RD IS 





















e Wird's bald? 
Nr Bewegung! 






Nein, da lang sollst 
du marschieren! # 
marsch, hab zer 
ich gesagt! 





furchtbaren 
Feuerberg! 


Gemeinhin besser bekannt 
als Entenhausener Eisen- 
schmelze. Herrje! 


Saurrön! Wirst du 
' wohl stehen blei- 
ben! Ich betehle 





Uff! Wenn es so kommt, dass man den 

Helden retten muss, ist im Drehbuch 
eindeutig was schief 

gelaufen, 





BE Pe 5 5 a Br ii a E a 
b ar \ fi ! ö 









En —_ r . 
FE Fur: 7 - 
Prt PIRELLI TEL FF 
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Här schon auf I 


zu Strampeln, 
\ Donald 


Und sie gehört | 
mir, Die Macht | 


ist mein! 


Meine Fernbedie- 
nung! Fast wäre sie 
ein Raub der Flammen! 
geworden. Welch 

furchtbarer 


Ich wusste ja, dass du dir | 
iı| was einfallen lassen wür- | 
\ dest, Donald. Aber, dass | 


du so weil 
a gehst, geht 
»“ MA entschieden 


zu weit! Br 


Aber ich fürchte, mit Waschen ist es 
nicht getan. Da werden eher hinge- 
ungsvolle Pflege und ein guter Arzt | 


vonnöten 


Denn nur mit 
ihr lässt sich 
der mächtige 


| Saurron lenken. 


Du hast das Fest ruiniert und Percy und 
seine Freunde blamiert! Ich hätte quite 
Lust, dir den Kopf zu waschen! 


ol I 


Außerdem habe ich Percy nicht ver- 
ziehen, dass er mich so schnöde im 





So endet das Fest, e / ] | Im Gegensatz zu 
das so schnell niemand rt dem Film, dem schon 
vergessen wird... i | der nächste folgt... 


Der Klub „Fraunde des finsteren ] 


auf. Doch || Neigen wir das „um das Land in 


dar Brüder! Finsternis zu 
| 


orihml Anh _hüllen 

uw Aw: I 5% | y za 

4 ! nl i | Ja h > z \ J) 
—_—— \ De a u 2 
SE ee: 2 


DD. 2 

PP Und Furcht 
und Schrecken 
zu verbreiten! 


Es lebe Saurron, 
der Meister der 


Düsternis! 


Dann werden wir an | | i 
seiner Seite sitzen, ' | /yı\ kW Ä 
Freunde, denn wir f 
sind die Auser- Pr" | 












behaupten namhafte Archäo- | 
Iogen, dass bereitsinder | 
- Antike Schiffe in der Lage 











landen können! Zwar fehlt 

bisher jeglicher Beweis für 
diese Theorie, doch Indiana 
Goof ist fest entschlossen, 
ihn zu finden... 


S-2u33-+\ 
Bruno Sarda (Story), Massimo De Vita (Zeichnungen) 
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Wer Indiana hier ' 
f besucht, der kann sich 
ar die Hoffnung auf Komfort 
gleich abschminken! 


Hier im Herzen Amazoniens war 
es schon immer schwer, ein Taxi 
zu bekommen! Hihil 


u; 


= Tja, geschieht mir 

# ganz recht! Wieso muss ich 
mir auch einen Freund suchen, 
der Tausende von Kilometern 

fernab der Zivilisation 





Jo 











| "Hmm... wenn ich 
die Karte, die er 
| mir geschickt hat, 













N 5 
„„Igendwo in 
diesem lauschigen 
Urwäldchen eine 
Hütte gebaut! 






Apropos lauschig... 

Wo sind eigentlich die 
ganzen wilden Tiere, die hier 
für gewöhnlich leben? 





Ä Es feh- 

len zwar sämtliche 
Errungenschaften der 
zivilisierten Welt, aber... 






dass sich Indiana 
hier wohl fühlt! 
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| Jahahuu! . 
Haha! Damit haben 
wir den Sieg so gut wie 
in der Tasche! 


Sag mal, was\ He, Micky! Willst du J 
ist denn hier dich nicht zu uns 
setzen? 





Wir sehen uns gerade 
das Halbfinale im Rugb 
| Supercup anl 
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“Wie gefällt dir übrigens mein tragbarer 


ultradigitaler Fernseher mit Mega-Dolby- 


Sound, Satellitenantenne, Videokana 


ac Kadmiumbatterien für | 


über 1000 Stunde 
Dauerbetrieb? | 


" Ah... 
toll, aber 


Da schau an! 


Du bist ja ein / 


richtiger 


Fan! 
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v „dachte, —\/ Normalerweise schon! 

F dieser technische‘% Aber nicht, wenn es um 
Schnickschnack meine Lieblingsmann, 
würde bei dir nur schaft Gänsfurt 

heftige Kopf- 7 



















—n 
Und wiel Gäns-furt Ga-la-xie! 
 Uh-uh-ah! Gäns-furt Ga-la-xie! 
| r7 Uh-uh-ah! Gäns- 
| furt Ga-la-xiel 







Die schwärmen 

ja auch alle für die 
| Prankheim Panthers, und die 
haben verloren! 


| y 

“ er 

i 

u Y 
[/ 













alles, was nach 
ı Liane aussieht, 


SZ Aber Obacht! Nicht 
4 | Ruy, 
ist auch 


ee schwingen uns in mei- 
Ei ne Klausa und machen 
uns was zu futtern! j 








NAS 


| 


| 12 Meine = 
Anakonda treibt für ihr 


Leben gem ihre Scherze ; Er 
mit meinen Gästen! 







Es war 

wirklich eine tolle ” 
Idee von dir, deine Ferien 
bei mir im Unwald won 
Amazonien zu verbringen! ; 















Fan 

Nun ja, SI 
" ich musste ein- 
fach mal wieder 
raus! Wenn man von 
morgens bis abends 

der Hektik einer Groß- 
stadt ausgesetzt ist, 
macht einen das auf 
„ Dauer richtig 
mürbe! 
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Klar! Aber hier 
herrscht auch nicht nur 
EN, eitel Sonnenschein! 








Na ja, am Rio Randale, etwas weiter )| "Keine Ahnung! Sie verschwinden eben! Die \ 





| nördlich, liegt ein Dorf, aus dem seit Eingeborenen sind der Meinung, dass sie _/ 
„_ kurzem Leute spurlos verschwinden! von Geistern entführt werden! 4 


Und 
wieso? 













# Eier, Mehl, gehackte 

Blätter von Venusfliegen- \ 
fallen, geraspelte Natter- 
schuppen und... 


Me ae ar a rag rn _% 
Aber das ist natürlich Miam! Das 
reinster Aberglaube! schmeckt! 

Was ist denn 
da drin? _ 
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| LER N) f \} l) Leise, Micky! Ich glaube, Was auch immer es sein ' 
DIFF NN da draußen ist etwas! mag, ich bin auf alles ; 
; - ’ „_ vorbereitet... 


Darf ich dir meinen Freund Quac 
salbcotl vorstellen, Micky? Er 
ist Schamane. 
Änge- % 
| / nehm! Hallo, Indi- 
| anal Ich muss dir X 
„rasch was zeigen] | 


FM mm! Das 
il ist die Gegend, ; 
—M 


es am Maracuja-W 
serfall gefu 













Dieser Bekannte ist übrigens 
derart vorschreckt, dass er aus 
dam Dorf verschwunden ist, 
ohne entführt worden 
zu Sein! 


Hrn... die Sache 
fasziniert mich immer 
mehr! Ich werde mich 

darum kümmern! 










Geist, der mich 


| ib / ss A Nur keine 
Gut, aber gib Acht, dass Na zr - 
A du dich am Ende nicht auch $ / Bange! Der \\ 


Rz noch in Luft auflöst, Indianal | | ' entführt, muss erst 
\ Ss \ Ar | . I | eboren wer- 
We f £ E- | uacsalbeotll 


JR | 7 % | | Darauf kannst du 
' I Ä ff deine Zauber- 
. maske ver- 
wetten! 


A 


L Was hältst du von 
diesem Amulett, 


> Micky? 















Genau! Aber es 
en kommt noch besser! 
In der Nähe des Wasser- 

a \ (Talls wurden seltsame 
f Kr, Gestalten gesichtet! 
Ich habe nach... 


Wenn ich 

nicht irre, hab ich so 
etwas schon mal in der ägyp- 
tologischen Abteilung des Wöl- 
kerkundemuseums gesehen! 
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..den Beschreibungen ein 
= hantombild gezeichnet. Das 


P 
"u ist dabei herausgekommen! 
> 


7 Oder glaubst du \U % 
wirklich, dass ein 
Pharao die Leute 

entführt? 









wöllig unmöglich! / 





Eine Woche später und fi 
viele Kilometer weiter 






Ihr müsst nur dem Lauf des Rio 
Randale bis zum Maracuja; 


Massv 5; | 





Y Vielen Dank für die 
Auskunft, Leute! 


/ sivi Aber für heute ist der Weg 
zu weit! Deshalb schlage ich vor, 
wir übernachten hier irgendwo 
am Uier! 
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In Ordnung! Y unc te 
Ich hoffe, du ein VON 
hast ein Zeit \les Fernsehgerät! 
S 


ehrlich, glaubst du 
wirklich an die Geschichte 
mit den alter Agyptern? 


Doch zu deiner Frage von gestem. 
| Abend: Selbst wenn dich das Ä 
Phantombild nicht überzeugt... 


Ich will auf keinen Fall das 
Finale verpassen! 


N 


Aber ja! Man 
sollte nie das Öffensicht- 
liche leugnen, Micky! 


j ...Wie erklärst du dir, Lu we: 
dass es sich bei dem Amulett| 7” — 
\ um einen altägyptischen } | 
 Skarabäus handelt? 7] 


u) 


könnte doch \ 
\ ein Tourist ver- } 
X, laren haben! 





aus einem ji ihn hier abgewor- kaum absurder als ein altägyptischer 
Flugzeug + fen, wie? ; | „Pharao in Amazonien! 


gefallen! -- Sı k 


Oder erist \f Oder Aliens haben W | Wieso nicht? Außerirdische sind wohl % DEN 
/\h 











| „Kehr um, | Fremder! Denn du betrittst das Reich 
von Neu- Luxor!“ 


Steht das etwa auf 
dem Stein? 


So lautet die 
Inschrift der Stelle, 
über die du gerade 
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Maracuja-Wasser- 
fall, wo sich die armen Ver- 
missten buchstäblich in Luft 
aufgelöst haben! Zwecklos, da 
nach Hinweisen zu : 


Ist doch 


sonnenklar! Wir schlagen 
unser Lager auf! 





Und als die I 

Steme am Du wiest schon 

Himmel funkeln... sehen, es dauert sicher nicht 
2 mehr lange, bis sich die 

Entführer blicken lassen! vh 


u = 
.. 


yl-- | 1} y 
all IN R 


4 


Ich frage mich, wo sich 
, die Geheimtür befindet, 
aus der sie gekrochen. 
Pst! Wil —_ kommen! 
| mal einen Ä 
Blick auf den 
Wasserfall! Da 
bewegt sich 


Und was machen 


wir jetzt? Immerhin ist das | 


eine ganze Truppe! 


Wir vertrauen 
einfach auf unsere 
kleine List... 
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„Um unbemerkt unter 
den Wasserfall zu huschen, 
wo der Geheimgang 
sein muss!” 


...4dnd nutzen den Momeni 
der Überraschung...“ 





Das ist ja eine 


richtige Höhle! = 
nn . Und dort ist ein 


Gang, der durch viele 
Fackeln erleuchtet wird! 










Hast du eine 
Vorstellung, wo er 
uns hinführt? 











Nein! Aber 
das werden wir 
gleich wissen! 
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Das muss 
dieses Neu-Luxor sein, 
von dem auf der Stelle zu 
lesen war! 


ei 
17 
Ban BIBE nF 
Pr 


Ich traue meinen 
Augen kaum! 














' Diese Stadt ist nicht nur der Beweis 

dafür, dass die antiken Kulturen von- 
einander gewusst haben, 

sondern auch dafür... 


# 
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Wieso? Was gibt's 
denn... ups! , 


Aber ja! Da sind einfach zu viele Ähn- 
lichkeiten! Nimm zum Beispiel die 
Pyramiden... 


Du, äh... 
Indiana, würdest 
du bitte mal 
ganz rasch | 
5 hersehen? 





Glaubst du, wir stehen NL" 
gleich auch noch vor einem 
waschechten Pharao? 





..gesehen habe, wür- 

dia Ich mich nicht einmal 
wundern, wenn os Kleo- 
patra persönlich wäre! ® 


Ehre seines X 
Erscheinens A N 
5 LL 





rm? Willkommen 
in Neu-Luxor, %Jj 
wo man dankbar 
ist für jeden Frem- 
\ den, der sich 4 


“Wir brauchen ständig 


neue Arbeitskräfte, um sie 
beim Bau meiner Pyramide } \ 


Bislang mussten wir die 
Handlanger gegen ihren Willen 
herschalffen, doch ihr seid... 
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92 


tigen Land, das sich kaum 


„freiwillig gekommen! Da | 
ragt man sich unwillkürlich 
ob ihr Spione seid! 


Was soll das sein, 
Fremder? 


[| Wir und untergegangen?! Im Gegenteill Das \\ 
dieren längst unterge- \ werdet ihr noch merken, wenn ich erst di 
gangene Kulturen! So ganze Welt 
wie die Eure, Pharao | w- 

atsnochteh! 


„Joy. 7 — 
robert EU 1 Fr ı 2 
rar GEIP/LE w 
DD Br 
RUNTER 








2 UHREN 
Das wird Euch kaum zz 


gelingen, denn dieses Tal ur 
liegt in einem äußerst mäch- 


erobem lassen wird! 





das? 
K: diese Knöp-/ 
a fe drücken! 
| | N 


Ihr müsst nur 


Überzeugt Euch nur \ 
— selbst! 


N AR 
| 1# fs Pr - 5 . 
ar Yar/aug 











gr. Sf 

Allmachtiger Anubis! \ 
Diese Steintafel kann 
| ja sprechen! 





7% Dumme Frage! Werft 
die Spione in den 
Korker! | 


Es ist keine Steintafel, \\ 
sondern ein Plasmabild- 
' schirm mit automatischer, 
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Und sperrt sie ja nicht zu den anderen!“ 17” Grmpf! ich muss 
Die beiden wären sonst in der Lage, 
eine Revolte anzuzetteln! 


fi 


I7S a 
di las 8 
m De er ml 1 Fibtae, 


/ 


“ ): e U ze | R AT - Ass Me 
rl 





N Ss INZre > En 


In erster Linie möchte ich herausfinden, 
wie diese Prenaologischen Fossilien Pr 
hierher gelangt sind und wie sie _, 

is heute überleben Ip 
onnten! 











Doch das wird <q Großarlig! Jetzt sitzen wir in einem 
noch warten Pa. | altägyptischen Kerker mitten in Amazonien! 2% 
müssen, denn... |  JV% En _ — a, 





mich mal in Ruhe % 
nachdenken! 


Siehst du? Er u 


er Er scheint so gut 


angerührt! Ob er Diät macht? 


naar FE Ai‘ Ich glaube, in der Nachbarzel- 
Nein! Er ist einfach A la halten sie eine hoch gestell- 
nur zu wählerisch! HA | te Persönlichkeit gefangen! 
| Hihihil ee a — 
Klar, der ist sicher We | 
was Besseres gewöhnt 
als EHEN NUDE mit 


Mein gutes altes 
hat immer was zum - N Archäologenmesser 


Graben dabeil RR, hat mir schon oft aus der 


Patsche geholfen! 
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öffnen! 


| Aber so eine Tür | Da hast a | Stattdessen grabe 
kannst du nicht mit | Recht! ich ein Loch in die _— 
ie sser | Wand! Das ist näm- 


Willst du etwain Wr Genau! Ich bin schon 
die andere Zelle | Bee ie gespannt darauf, unseren 
fliehen? u a | berühmten Nachbar 
— — u | „ kennen zu lermen! 


Außerdem bereiten wir den 
| Wachen damit eine nette Überra- | Und nach einigen 
Stunden ermüdenden |]! 
Schabens... 
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Heiliger Horus! Wer seid Nun, Wühlmäuse sind wir 
ihr, die ihr da aus der Wand jedenfalls nicht! 
„ kriecht? — 


17 











Er hat sich selbst zum 
Pharao gekrönt, nach- 
dem er mich in den Ker- 
ker gelockt hatte] 


Ihr steht vor Imothep ) |f Aber Hatsnochteh 
seid Ihr? jy u. Pharao von „-“ [\ hat doch gesagt. 
— \ Neu-Luxor und 4 | | 









> Ey 





| 2 Im Gegensatz zu euch | _ Was tragt ihr denn Erraten! Wir kamen in 
weiß ich, was er plant! Wenn für seltsame Kleidung? Euer Reich, weil wir 


Seid ihr Framde? erkunden wollten... 







ihr ihm weiter treu ergeben seid, 
wird er euch und das ganze Reich 
in den Untergang führen! 


5 


Y 
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„wieso die Ägypter Y Das isteine lange 

eine Kolonia en “% Geschichte, die vor vie- 

len Jahrtausenden 
bet 


zonien gegründet 
haben! 5 
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7.der es wochenlang über Yl/ „In dem neuen Land stießen 
Ä | meine Vorfahren auf viele Völker, 
die bereits blühende Kulturen 


das Meer trieb, bis es an 
| ainer unbekannten Küste |\ 


strandete...“ | hervorgebracht hatten! Mit 
N u .“ I Ä | ihnen lebten sie in Frieden 
"12 "a 1 und teilten sich Wissen 
und Traditionen...“ 


Aber trotz aller Harmonie mussten 
meine Ahnen erneut fliehen, und 
diesmal zogen sie zu Land in 

Richtung Süden... 














— Sicher meint ihr 
damit den Neuen Nil, oder? 
In einem verborgenen Tal 
erbauten sie Neu-Luxor und 
lebten friedlich und völlig 

unbemerkt, bis... 





Schließlich ließen sie sich am Delta 
eines riesigen Flusses nieder! 
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Bis Hatsnochteh größenwahnsinnig | HR. Ja! Und da ich ihn daran 
wurde und beschloss, die ganze | I& 77 hindern wollte, sperrte er 
Welt zu erobern, - | mich in den Kerker und 
oder? _ | erzählte meiner Volk, ein 
— Geist habe mich 
entführt! 


Behandelt Y Nein! Den Wächtern man- Knsgeelliruie Mir wäre es lieb, 
man Euch gelt es an Hespekt und die a u A würde vorerst so 
Kerkerküche ist mehr geschah! bleiben... 
X als miserabell 1/ 


„Ich hab da nämlich 
einen Plan...“ 
Aahl! Oh, diese 
Schmerzen! 
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Keine Sorge, \ 
ur ihm gehl’s blen- 
m Jend, Kumpel 





Ich fürchte, das F Da draußen ar | 
ist nicht so _ sind noch mehrf X, 
einfach! | 













Eure Untertanen glauben doch, ein 
Geist hätten Euch entführt, oder? Und 
das hat mich auf eine zündende 
Idee gebracht! |, 





= ” 
ir -) 


| 


3 
ar Ds Bi 
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Ich brauche nur noch a \urz Garaul, vor 
ein paar Zutaten, und N, S gem Karker... 
# für Eure eindrucksvolle - _Rapühl 
| Rückkehr ist Schnarch! 


= | Ze: 
2, 
77 


af 
Ye! 47 
he: 


Se 





Nein! Wir sollen nur den 


Huch! Sag bloß, wir haben | 
Gefangenen fortbringen! Da, 


schon Wachablösung? 










Äh... das erkläre 
ich Euch besser 


Hel Aber das 
ist doch kein... 












Recht, hihi! 

\ Das ist mein 
\ Ticket für den 
Rückflug! 
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- Am nächsten Morgen, als 
das Tal erwacht und die 
Fronarbeiter ihre Lasten 
wieder aufnehmen... 


Werdet ihr 
wohl ziehen? 


Handwerker von 
draußen geht der Bau der 
Pyramide um ein Viellaches @ 
schneller voran! Das wird dem 
Pharao gefallen! ' 


Mehr noch! Der neue Pharao wird 
so glücklich sein, dass er . 
dein Gewicht in Gold 
aufwiegen 


wunderbar! Übrigens 
wird Hatsnochteh noch 
heute Morgen die Baustelle | 
besichtigen! Bereite alles 
la i u 





Sieh her, Wolk 
von Neu-Luxor! Die 
Geister haben mich zu euch 
zurückgeschickt... 


Ausnahmsweise hat es sich 


‚mal gelohnt, dass ich Mack 
=, und Muck bei den Chemie 
aufgaben genotiongnf 

en habel »--” 


N 


desjenigen offenbare, der mic 
\__ meines Thrones beraubt _ 


Sonst hätte ich es sicher 
nicht geschafft, mit Streich- 
hölzern und einer Hand voll 

Zutaten ein nettes kleines 

Feuerwerk zu veranstal- 4 

ten! Hihil 
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> { Hatsnochteh will die Welt 
Ä\ 7,\ erobern! Aber Krieg bringt 
SD: - niemals etwas Gutes! 


en Daher muss ich 
| ihm Einhalt 








R 


£ 
> ”,._ gebieten! Br; 


| 
ij 


“*  Undduhast | | Um diese Täuschung 
j dich widerrechtlich | | aufzudecken haben mich / 
| des Throns die Golet ce ee 
— bemächtigt! N NSIOT ZUFÜCK- u 
— A | ___ gesandt! A 


u 





Was? Ihr habt es gewagt, 
den Pharao ins Verließ 
"ee zu sperren? | 





Er lügt wie gemeißelt! Nicht die 
Geister haben ihn geschickt, er ist 
aus dem Kerker entwischt, 

in den ich ihn durch | 
eine List... 








Ja, schon! Aber ich \ | / aERERE 
tat es zum Ruhme } (, — | 
Neu-Luxors! Pi m. | | Beschützt 4 
| [ mich, meine Leib 

h wachen! 


Ä Es ist zwecklos! x 
\ Nehmt den Thronräuber ) 
| fest, Wachen! _ 


Mi 
u Kaekız 
al hı’- i , 
N 


ie 


Dr.) 





sagst, du falscher 
Fuftziger! | 
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Lebt wohl, meine 
Freunde! Ich werde | 
euch niemals 
vergessen! 


Und daher, 
am Tag darauf... 


! Habt Dank für 
unsere Befreiung! Ihr 
und Euer Volk werden 
stets willkommene Gäste bei / 
unseren Stämmen sein! _ 


17 


/ Das ist nett von euch, aber 
ich glaube, wir bleiben basser | 
in unserem verborgenen Tall 


| 7 Seid Ihr denn gar nicht neu- N ( Aber nein! Diese Dinge würden uns ‚ 
gierig auf all das, was die möder- .- doch nur erschrecken! 
| ne Welt zu bieten hat? Autos, . 
| Pharao Imothep 
’ hat Recht, 
Indiana! 





Die Bewohner von Neu-Luxor können 
__ sich weit besser an unsere hektische Welt 





Natürlich! Nur 
heraus damit! 













Und mit der magi- 
schen Steintafel, die du 
uns geschenkt hast, kön- 
nen wir uns eure Welt erst 

einmal in aller Ruhe von hier 
‚aus ansehen! Ich weiß gar 
nicht, wie ich dir dafür 
danken soll, Indiana! _ 












‘ Nun, ich würde gerne 
ein paar Hieroglyphen 
mit Euch durch- 


\/ Also ich wüsste da 
schon was! Darf 
a ich es sagen? 














Diesem Papyrus zufolge 4 
müsste es eine ägyptische er eben, der h, 
Kolonie am Südpo!... | pie Indiana Goofl! 
er 4 Mit Leib und Seele X 
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Ma, Betteln ist bessar 
als Stehlen, oder? 


7 Gut! Hier gehen 
4 dach die reichsten 
Paknacker ein und aus 


...für mich! Mein Anteil kann Grrr! Dieser gewis- | 
sich sehen lassen. Hihil 4 „senlose Raffzahn! 













Donald 
| obert und 

Inden sich in geheimer N 
der en | 


Das ging leider nicht anders! Sonst 
hätten es die Leute von Mineral | 
International erfahren! 


Wir hätten besser jemandem sagen ‘| 
sollen, wohin wir fliegen! Keiner wird | \ 
uns finden, wenn uns etwas zustößtl #, 









Und das sind Gangster! En 
Hätte ich mich bloß -, 
niemals mit denen 

EEE) 





D 98418 


Terry Laban (Story), Bancells (Zeichnungen) 
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Von Klaptomit hab ich \ 


Sie wollten mich tatsächlich mil noch nie was gehört! 


dem Kleingedruckten im Vertrag 
ausbooten! Da suche ich lieber 


heimlich nach dem Kleptomit! Da bist du nicht der Einzige | 









Daher sind wir auf der Suche nach einer 
dass Kleptomit der ideale Grundstoff für | \ ergiebigen Fundstelle! 
Computerchips ist! Es kommt nur auf | : 


wenigen Vulkaninseln vor und ist | | 
unglaublich wertvoll! | | Varher sollten wir aber noch 


mal irgendwo tanken! 


Gibt es hier in der Nähe 
einen Flugplatz? 


Nein! Der Karte Im Jahr 1954! So alt ist 
nach überfliegen wir | | I} nämlich deine Karte! 
unerlorschtes Gebiet! h 


12 


Deswegen war sie also so günstig! Härst du das? Wir haben sogar 

= — WON SEHE als ich dachte! 
Warum musst du nur Sy er — 
immer so knauserig... Hl Qu soltest di besser eine 


o nein! 








Ich fürchte fast, wir müssen 
notwass... blubber! 





RIES N 






.„.als hätten wir eine lange 
Nacht vor uns! 
Im Moment noch! Aber es ep 
sieht ganz so aus... 





Die Nacht scheint —— 

endlos, doch Ich glaube, ich träume! 

am Morgen... Ich sehe einen Strand 
und Palmen! 


Ich auch! Komisch, dass wir 
dasselbe träumen! Wo wir doch 
sonst so unterschiedlich sind! 


RD, Br | 
Juhu! Das ist kein Traum! 
Wir leben noch! 


Na klar! Einen Dagobert 
Duck bringt so schnell 
nichts um! 
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Immerhin haben sie uns nicht | 
auf der Stelle getötet! 
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Liebe Güte! Hier sieht's aus wie in einem Na ja, hier finden wir sicher kein 
Kitschfilm! Von Zivilisation keine Spur! | Telefon! Aber wenigstens haben 
en — Pu er! 


AN & 72 
um. 
17 R we & 


L; 
ae 
ar 


Pu 
nt: 
a <$ I y 
} A ut, Bo 
L | h z ui | Ar | , 


Und wie es aussieht, Ist es 


vulkanischen Ursprungs! Kleptomit geben muss! Donald, ich glaube, 


wir haben das große Los gezogen! 


Tal ri TI, 


Ich hab eher das Gefühl, _ Hoffentlich \% Vorwärts! Der 
dass wir in einem Suppentopf wissen die das F Häuptling wartet! 
landen! | 


Bahl Du hast zu viele schlechte 
Filme gesehen! Nicht jeder 
Ureinwohner ist ein Kannibale! 





Bi-bitte, Herr 
Häuptling, nicht in 
den Kochtopf! }i 


Kochtopf? Halten Sie uns Hören Sie nicht auf ihn! Donald ist Y 
etwa für Kannibalen? das schwarze Schaf der Familie! ‘ 
—— g Gestatten, Duck! Dagobert Duck! 
Ich werde Sie reich machen! 


FE 





BE} Hmpf! Ich bin bereits der reichste (&# 
Mann dar Insel, denn ich Ber 
besitze 500 Schweine! [EN 


Polula Ist der Vulkan, der unser and \ pe. ' So, ich bin dumm? Und wo 
geschaffen hat! Er schenkt uns guten | \ sind Ihre Schweine? 
Boden, mildes Klima und heißes a | — 
Wasser zum Baden! 


Er gibt noch viel mehr! 
sie sind nur zu dumm, 
das zu erkennen! 


Keine Angst, wir lassen Sie 
schon nicht verhungern! Wir geben 
r > Ihnen Essen und eine Hütte, bis 
ze N Sie schlauer geworden sind! 
- N“, 
> ’ 
AR re) ' 


Hahahal Ich weiß nicht, 
wie das bei Ihnen ist, aber 
bei uns hört kein Reicher - % 

auf einen Habenichts! s y 
| 


ü 
w u. 





Na, die werden sich wundern, wenn | 


sie tun uns einen Gefallen mit Sie erfahren, was Kleptomit ist! 


dieser verlausten Hütte 
und ihrem Stinkefisch! 


Wenn wir für den Rest unseres 
Lebens hier sind, sollten wir anfangen, 
uns daran zu gewöhnen! 


Egal, ob Gold, Schweine 
oder Blechdosen! Hauptsache, 
es ist wertvoll! 





" Ich werde nicht eher ruhen, 
bis ich die meisten Schweine 
der Insel besitze! 


nicht etwa mit allem abfinden? Ich jeden- | 


falls habe vor, meine Lage erträglicher zu 


mache 
Wie denn? Willst 


du in Schweine 
investieren? 
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Am nächsten Tag r \ 
ei Guten Tag, mein Freund! Wie | / Oh, hallo, Sie sind einer von 
geht's denn immer so? N denen, die hier angespült | 
— wurden, wie? Was kann 
ich für Sie tun? 


Sie können mir ein paar Ihrer | Das hier! Man drückt nur auf 
Schweine verkaufen! | \ den Knopf und schon... 
50? Und was geben Aus Ein Wunder! Das 
Sie mir dafür? m) muss ich haben! 












Hehehe! Das war ja leichter, als ich 
dachte! Und ich habe noch jede Menge 
Zeug zum Tauschen dabei! 
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Hm... und damit kann 
man malen? 


| Das Messer ist die Schweine 
wert! Das schneidet besser 
als eure Muscheln! 


Und das für nur fünf Schweine! 


Keiner auf der ganzen Insel 
hat so etwas! 


h | € 






KT Yo 


Ich gebe zu, so was habe \ ! 57 Ich habe alles verhökert, bis 









ich noch nie gesehen! aul meinen Zwicker! 


Und dieses Wunder- 
ding nennt man 


Wie? Einer der Fremden 
möchte mich sprechen? Gut, 
er soll reinkommen! 


Ah... ich glaube, 
es ist wohl besser, 
wenn Sie zu ihm raus- 
gehen, Häuptling! 





EG | Ohl Sind das etwa alles Ihre? 9747, 
ar . —E / 
| A| 


“4; 


| 


Jetzt ist der Fremde der 
reichste Mann der Insell 


N 


Var 


Ich muss mich wohl 
entschuldigen! 


In Ordnung! Dann können wir \ 
jetzt ja reden wie normale 
Menschen, vermute ich! 





Nachdem nun | Wenn wir erst einmal Kleptomit 
Onkel Dagobertsf gefunden haben, werde ich die 
a oaklärı dj, Hütte richtig ausbauen! 


Denkst du nie an etwas 7 IK Wirklich unglaublich! Da hat ja 
anderes als deinen Profit? | { jeder Computer mehr Herz als 
„z, en dieser alte Geldsack! 
Soll ich etwa Däumchen drehen | ae El) ) 1 
und lauthals mein Schicksal 
beklagen, so wie du? 


Manch einer könnte sich gar 
nichts Schöneres vorstellen, 
als auf einer tropischen Insel in 
der Sonne zu liegen und zu 
faulenzen! Und ich? 
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Sicher, die Papayas schmecken 
lecker, und die Kokosmilch auch! Aber 
ich vermisse die Kinder und meine 
liebe Daisy doch sehr! 


Hm... wie würde Daisy wohl \\ Ach, was soll's! Sie weiß ja gar nicht, 
reagieren, wenn sie mich mt % wo ich bin! Sicher geht sie gerade 


einer anderen sähe? > wieder mil Gustav aus! 
„ F m _ 5 — 


u Nur keine Gewis- 
u sensbisse, Donald! ‘ 





Äh... wü-würden Sie gerne 
mit mir zusammen eine 
Runde Boot fahren? 


 [ Das möchte ich Sie fragen! 
Wer sind Sie überhaupt? 











Warum sollte ich? Kuppakona sieht 
nicht nur gut aus, er bekommt auch noch 
hundert Schweine von seinem Vater! 


Ich bin Kuppakona, der Sohn des 
Häuptlings! Und morgen am Vulkantag 
werde ich Lolahola heiraten! 


gg,  ı 










So? Und was ist, | Wr ANY Wie viele Schweine | 4 
wenn sie lieber | \ haben Sie zu bieten? 


mich möchte? | FTy 
I 
R A; ( . 





du? Die sehe ich sicher 
nie wieder! 


Bald M 
darauf Was? Ich soll dir hundert 
—| Schweine leihen? Spinnst 


Aber ich brauche sie bis morgen! 
Das schaffe ich doch nie! 


Seufz! Es gibt Menschen, die haben 
gar nichts und sind wesentlich groß- 
zügiger als Onkel Dagobert! 
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Ich werde sie abarbeiten! 
Schinken für Schinken! 


| du sie dir vorher verdienen! 
Ba NIE | 


Das ist nicht fair! Kuppakona muss für 
seine Schweine überhaupt nichts tun! 


17 





Ich bin Wilfried Wiesell 
Und das ist mein Arıwalt 
Gideon Grabsch! 


















Was wollen Sie denn hier? 17 Klar! Ich rt Denen sein 





Wir suchen Dagobert | 
Duck! Kennen Sie den 


Lieber Herr Duck, wir grüßen Sie im 
Namen von Mineral International und 
freuen uns, Sie zu sehen! 





| Nachdem wir den Kontakt zu dem 
Peilsander verloren hatten, der an Ihrem 
Flugzeug angebracht war, haben wir das 
Gebiet abgesucht, von wo aus er zuletzt 
gesendet halte! 


Ein Peilsander? Das ist | 
_ ungesetzlich! 


[ Haben Sie nicht zugehöärt? 
\ Wir wollen Sie retten! 





Sehr witzig! Wie haben 
Sie mich überhaupt 
gefunden? 


Keineswegs! Nach Klausel 25, 
= Absatz B unseres Vertrags dürfen 
ya wir so was jederzeit tun! Sie übrigens 


Ay Nur die Ruhe! Wir haben die Insel \ 
\ auch, Herr Duck! 


[| bereits untersucht! Hier gibt's jede Menge | 

- AN von dem Zeug! 

/ Natürlich würden wir niemals heim- \ E . 

lich verschwinden und auf eigene 
Faust nach Kleptomit suchen! 





Sobald Sie uns sämtliche Rechte 
übertragen haben, beginnen wir 
mit dem Abbau! Und Ihre Hula- 
Hula-Freunde werden natürlich 






Seien Sie vernünftig, Mann! 
Glauben Sie wirklich, Sie könnten 
uns mit Ihrer Weigerung stoppen? / 


/ Fürs Erste schon! 
Y| Und dann findet sich 
| was Neues! 


Was glaubt der eigentlich, wer 
ar ist? Wir müssen einen Weg 
finden, um ihn auszufricksen! 












Das wird kaum nötig sein! 
Ich unterschreibe nämlich 


Wenn Sie nicht tun, was wir 
verlangen, sitzen Sie hier fest 
bis zum Ende Ihrer Tage! 
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| Der Neffe vom W _ Hmm... ich 
alten Duck! glaube, ich weiß, WE 
Eu was wir machen! | 


Er scheint es nicht gerade | 
eilig zu haben, von hier 
wegzukommen! 


Ich kann ihn verstehen! Mir | | sie will mich aber nicht, weil ich 
geht es genauso! Erst wollte keine Schweine habe! Und morgen 


ich rasch wieder fort, aber jetzt... heiratet sie jemanden, der jede 
| ae Menge davon besitzt! 


„.„.nabe ich hier Eine Frau, was?‘ | Wir besorgen Ihnen Schweine bis | 
jemanden gefun- Die können Sie zum Abwinken, wenn Sie dieses 
den, der mir was doch mitnahmen! | Papier unterschreiben! 


_ bedeutet! 


; Das würden Sie für mich tun? Nett von 
Ihnen! Ich kann's kaum erwarten, mit 
ihr vor der Hütte zu sitzen und... 
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Oh, mein Kopf! Wo bin 
ich? Was ist passiert? 


Umpf! Und warum liege 
ıch hier geiesselt auf dem 
Boden eines Schiffes? 


u rear 1 IS Wir haben die Unterschrift seines unbe- 
ums 16: A | Ä darfiten Neffen! Nun müssen wir ihn nur 
noch als den Erben von Dagobert Duck 


\JIEREIINEER il U 
| 


Tja, nicht jeder Duck hat 
eben die Weisheit mit Löffeln 
geiressen! 


Da der alte Duck als vermisst FE Sind Sie sicher, dass die Übernahme 
gemeldet ist, machen wir den Te der Insel damit legal ist? 
Deal einfach mit dem Neffen! e 


{Und der ist leichter au 
zupressen wie ein nas- 
ser Schwamm! 





92 


Da tahren sie hin! Mann, war ich dämlich! 


Ich muss unbedingt hier raus! 
Aber erst mal muss ich meine 
Fesseln loswerden! 


Ojel Ich fürchte, das gibt noch 
eine dicke Beule! Aber mit den 
Glasscherben kann ich die 
Fesseln durchschneiden! 


Ich hoffe, mein Kopf ist | 
wirklich so hart, wie die 
Leute immer sagen! 


Jatzt aber schnell! Hoffentlich 
komme ich nicht zu spät! 





Keuch! Keuch! So schnell bin | 
ich noch nie gelaufen! Ich muss unbedingt 
Bu = verhindern, dass... 


E Wir übernehmen jetzt den 


Laden, Häuptling! Besser, 
Sie geben klein beil 


Wir sind zwanzigmal 
mehr als ihr! 
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Aber wir haben Pistolen und Sie 
nicht! Müssen wir wirklich erst 


Es gab zwar einen Vertrag mit 
Dagobert Duck, aber da dieser in der 
Südsee verschwunden ist, halten wir 

uns lieber an seinen Erben! 


Was? Ich bin nicht 
verschwunden! 


OÖ Mann! Da habe ich uns was 
Al Schönes eingebrockt! Wie kann ich 
| das nur wieder hinbiegen? 


94 


Er hat Recht, Häuptling! Mit ihren 
Speeren kommen sie nicht gegen diese 
Schurken an! Doch er verletzt unseren 


| Das lässt sich machen! |, 


Los jetzt: 


Runter mit den | 


Solange sie mich nicht 
erwischen, habe ich 
eine Chance! 





Wir teilen die Eingeborenen in Arbeitstrupps KA Wir dürfen heute 
auf! Als Erstes brauchen wir eine nicht arbeiten! 
lei für erh nk sun | 


Das ist bloß ein Vulkan, du 
einfältiger Eingeborener! Ihr 


| | a werdet ihn ausbeuten, aber 
Heute ist Vulkantag, der wichtigste \ 


1 Tag des Jahres! Wenn wir unserem ! 
Vulkangott Polula nicht huldigen, } 
wird er böse! 


Von heute an gibt es keinen 
Vulkantag mehr! Schreibt euch 
das hinter R — 


ihm nicht huldigen! Mar? 
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Problem zu lösen! Seufz! Ich 
muss ihn nur finden! 





Diese Fremden haben den 
Vulkantag verboten! 


Sag mal, das kommt doch 
sicher unter Druck aus dem 
Vulkan, oder? |} 


Lolahola! Was hast du 
_ denn? 





Und sie zwingen mein Volk, die 


| heiligen heißen Quellen zu zerstören 


und dort etwas zu bauen! 
A 
Polula wird böse werden und 
ausbrechen! Und dann gibt es kein 
heißes Wasser mehr! 
Das heiße 
Wasser, ja! 


Ich glaube schon! 
Warum fragst du? 


Ich hab da eine Idee! Aber 
dazu brauche ich deine Hilfe! | 





Das werde ich Ihnen h \) Wenn Sie nicht weiterhacken, 
heimzahlen, Wiesell W \ kriegen Sie noch mahr Probleme! 


Entschuldigen Sie, äh... Sie | / ‚Könnten Sie uns nicht 
wissen doch, dass der Vulkantag | j wenigstens erlauben, den Heiß- 


für uns sehr wichtig ist, oder? | wasser-Hula zu tanzen? 


Ich dachte, das 
Thema sei erledigt! 


Das ist der traditionelle Hm... warum eigent- | 
Tanz der schönsten | lich nicht? Ich wüsste |,, 
Frauen der Insel! nichts, was dagegen 
- spräche! Ä 


7; 


Pass du hier weiter auf! Ich 
komme gleich zurück! 
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He, warum darf ich denn nicht Du wirst so schnell nichts mehr 
bei dem Tanz zusehen? sehen, mein Junge! Hehehe! 


Das ist jetzt nicht so wichtig! Kommt, wir 
müssen zum Vulkan! 





rn 
zZ 
SG 
je 
3 
= 
= 
2 
c 
3 
I 
har! 
in) 
© 
2 
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Du willst den Felsen hochrollen 
Das ist 


und dam 


unmöglich! 


OÖ nein! Nicht wenn 
alle mit anfassen! 





Los geht's! \ 
Hau ruck! 
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Keuch! Er rührt sich nicht! Der ist 
wohl doch zu schwer für uns! 


Großer Polula, 
viele Jahre haben 
wir friedlich mit dir 
zusammengelebt, 

aber nun wollen 

Fremde alles 
zerstören! Bitte, 

hilf uns! 
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Was soll das? Was erwartet er | 
von dem Vulkan” 


Keine Ahnung! Aber sieh | 
doch! Da tut sich was! 


[| Unglaublich! Der Stein schwebt 
einfach nach oben! 





inzwischen... | - ne zn 
| Was war | Das war nur Polula, der unserem Tanz seine 


T; das? Etwa ein Anerkennung zollt! Wir ziehen uns jetzt für 
\ Erdbeben? 2 die nächste Nummer um! 





. L Fa r 
Fe: . I} I 
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| wieder dieses 


| cl ü 
= -“Fr| Huch! Schon 
Beben! / 


Der... der Vulkan hat sich 
selbst verschlossen! 


Das kann nicht gut 
gehen! Wir müssen 
zurück ins Dorfl 


Ws 2 D en = \ e* | 


D- - 
fs u # 

S np 
— i = 


h Vorsicht! Die heißen Quellen 
hier nicht in | scheinen zu kochen... 
Ordnung! | | = 





Haha! Na, ist das nicht ein Hilfe! Wie Bu, 
wunderbarer vorkamag? | 


schrecklich! Und ich fürchte, 
den gekocht! 


das geht so weiter, solange der 
| N Felsen den Vulkan VRR 


Sie müssen sich bei Polula Uns entschuldi- | 
entschuldigen! I gen? Bei einem 
De | Vulkan? Wofür 
Aber erst werfen fi hält der uns? 
Sie Ihre Waffen F \w. | 


Tun wir's lieber, sonst 
werden wir gekocht! 


| Bitte, lieber Vulkan, 
es tut uns furchtbar 





Es naht der 


| a 1 | 
Tag des Lolahola hat mir zwar erzählt, dass sie \/ Sicher! Immerhin hat er 


| A mich sehr bewundert, aber dennoch wird mehr Schweine als du! 
AbSCHIBOS... sie Kuppakona heiraten! n 


Die Gangster haben wir zwar überlisten können, ar 
aber mein Vertrag besteht noch immer! DRS ah KANTONEN. AR FON 
| werde alles tun, um unsere 





Es ist einfacher, mit 
Rechtsanwälten zu kämpfen als 
mit Vulkanen! Hihi! 


Jedenfalls freue ich mich, 
dass es nach Hause geht! 


Und ich hab was gelernt! Ich 
weiß jetzt, was im Leben 
wichtig ist! 
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Donald! Was | 
soll das? } 


Da bist du platt, was? ' 


ich weiß eben, wie man 
das Herz einer Frau 
erobert! Hihi! 





‚ Herr Maus! w Nein, 1 
Ist Plutos übliche T ich fürchte, 
Routineunter- diesmal ist es 
im. ernster. 4 


Meinen Sie | 
wirklich, Herr stimmt was bringt Sie auf 
Doktor! -\ diesen Ge- | 
danken? | 
| | 


-_ - Hmm... aber nein! —u * Also, ich bin NL — | 
F\ Alles in bester FEN sicher, mit ihm Und was 


Sergio Tulipano (Story) 
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If wawa Pfuil Schäm dich, 
- Donald. 3} 


war das? 









noch den ‚ganzen Tag. Kennt, 
deine Faulheit denn gar 
keine Grenzen | 
mehr? 


Du verschläfst nicht nur den Morgen, sondern Hl in. 
ber 













Wenn du dir morgen früh nicht | 
endlich eine Arbeit suchst, bist 
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Hier drin stehen auch 
noch jede Menge 
Anzeigen. | 


Hurra! Das ist genau | L, | Wirst du Wahrsager? Das 
das Richtige für Ä Pe; | ginge auch vom Bett aus! 


Nein, viel 
besser, Kinder. 


Morgen um sr Der Job ist wie 


Uhr soll man geschaffen für dich! 
dort sein! „—1 0 eine Chance gibt's 
— 1 —— nur einmal im Leben! 


% 


RN 7 
ne IE 7 
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Ich sollte besser schon r 
um acht da sein. Der 
Erste wird sicher eher 











> 


| ö Ä | x | L | | 
Tschüs, wir I | n4 nicht wieder Keine Sorge, 11 1 
müssen jetzt zur ) rare Kinder. Ich bin _/ÄSN 
Schule. einschlafen, ja? Zn N £ 
_ 
win r\ An 
IF” fr = & d- ö 
— L 
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Nur noch rasch die A F | Jetzt meine Jacke anziehen A I I 
= kalt so früh am - | 


E 2 pr | | __Morgen! 


/ 
nn 


Stell dir vor, Onkel \/ Endlich! Ihr ahnt ) Ich komme später kurz. 
Donald bewirbt sich ja nicht, wie lange vorbei. Dann könnt ihr mir 


heute um eine “4 ich darauf gewartet | alles erzählen. 
Stelle. IN 
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Schau an, meine 
„ Großneffen. 


Respekt! Ich komme ' 
nachher vorbei, um 


Fi; ihm zu gratulieren. 
diesmal mein 
er es richtig \ 


Hallo, Kinder! Müsst ihr ' 
Armsten wieder pauken sich heute Morgen 


gehen, während euer Onkel, . il Ita | | 
 arali ae au um einen richtig | 
noch selig pennt‘ | "tollen Job. _ B 1 
ee 
le 

Ta Brenn, „ 

H 
Tal: 

L N Dr 
=ai$ 
Er u] 


F 
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Ihr habt mich neugierig gemacht, Aus A | 
Das muss ich mir nachher aus f, 


| Nanu! Diesen Oldtimer .. | Seid ihr auf dem & 


kennen wir doch? a Weag zur Schule, 
| _ A \ ek N 


 AINITUN 


| 
# L! 
i un 
| Era 
E 
f 


\ 


Ich habe einen Termin W )| [ Heute Morgen \Y Wieschöon. |] 
bei der Bank. Wie geht's j sucht er sich Ich werde ihn 
denn eurem Onkel? einen Job. 5 \\ später beglück- 


\ wünschen 
| 
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Und so, am frühen 
Nachmittag... 


So ein Ereignis 
muss gefeiert 
werden. 


7 Wir sollten uns alle an Y 
4 Donald ein Beispiel 
| nehmen. 
f Ich glaube 


4 nur, was ich 


Was für 
eine nette 
Neuigkeit. ZW 


7 Undwas SAU 
ist das für ein | Aut 
Job? PP 


Frag ihn doch selbst. \ 
Er müsste eigentlich 
längst wieder zurück , 


| Was haltet ihr davon, X 
wenn wir ihn alle 
überraschen? 
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nein! Er hat 
n Termin | 


seinen Te 
>= verschlafen! 





Kurz darauf... A Schluchz! Ich bin am Boden 
| zerstört. Was sollen denn 
alle von mir ze 





Was soll ich nur tun? Gegen meine Faulheit |] 
ist einfach kein Kraut gewachsen! Ach, ich |] 


Ich würde ja so gern arbeiten, aber 
immer, wenn's drauf ankommt, versage 4 


are T 
Earl 





Kopf hoch! Wir finden naarar Meinung Du musst dich an einen! 
_ schon eine nach bist du 4 Spezialisten wenden. | 


_ Versuchen kann | 
ich's ja mal. 
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Sie ahnen ja nicht, wie viele Leidensgenos- | 
sen Sie haben. Wir können Ihnen helfen, 
allerdings nur, wenn Sie es wollen. > 


> | Pr “| 
= 
| 

= ’ . 


Glauben Sie, Sie können \\ 
mich heilen? Das wäre , 
mir sehr wichtig. 


| Selbstverständlich! Wir \ 
sind spezialisiert auf | 
Fälle wie den 















Nun, der erste Schritt ist 
die Konfrontation mit Men- 
schen, die an demselben _/ 
Problem leiden wie Sie. 


Was muss ich 
tun? 









Pi 
ML 
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IR | 
\\ nu | 
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Ich auch. Unsere 
Treffen geben 
mir sehr viel 

Kraft. 


Früher kam ich den 

nen Tag nicht aus den 
edern, aber seit ich hier 
mitmache, bin ich ein 

neuer Mensch. 


Alle hier leiden an „Faulenzia pro- 
gressiva”, einer aggressiven Form der 
__fortschreitenden Hausfaulheit, 




















Gestern habe 

ich zum ersten Mal 
in meinem Laben ein 
Versprechen eingehalten, 
\ Sie glauben gar nicht, 

[ft wie glücklich ich 
darüber bin. 


m 



















Und i 
fühle mich in 

der Lage, Ihnen } X 
zuzuhören. % 

Das ist für mich A# 

ein enormer ZT 










Sehen Sie? Jedem dieser Herren geht | 
es Tag für Tag ein klein wenig _ 


machen. Sie haben einen 
langen und steinigen Weg, 4 
vor sich, der viel Aus- 
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Was muss ichals } | Tun Sie etwas gegen Ihre Faulheit. 
Erstes tun? Da reicht schon eine winzig kleine 
Sache, r< 





Morgen findet wieder ein Treffen statt.) 
Kommen Sie vorbei und erzählen Sie, 
welchen Sieg Sie errungen 

7 aben. Ä 









Am nächsten Abend... | ur Mut, Donald. Sprechen] 


’, 
{N 
| Zei 11 | ! ea 
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Keine falsche Scham, | Also, ich habe wieder den 
Donald. Wir sitzen hier doc ganzen Vormittag verschlafen und, j 
A alle im — Boot. 7 | | äh... den Nachmittag auch. 

“ = ey Ars) Me 


EEE 2 [ j | En 
1.1 nf m Fl = 
a Kar, m Wir 
Ki - ES 
1 F E en 
j 1 | „es 
1 


f Macht nichts, Donald. Unsere Vereinbarun 

| schließlich nur, dass Sie versuchen, etwas. 
J_ oegen Ihre Faulheit zu tun. Haben 
— Sie das? : 
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Meine Schlafzimmertür hat | Bravo! Ich wusste, dass \ 
| gequietscht! Das hat mich heute so Sie uns nicht enttäuschen J | 
bei meinem Nickerchen gestört, | * Alle Achtung! \| 
dass ich sie endlich mal | 


sölt h | er Ein fulminanter 
ne He. 


Gut gemacht! P, 


Sicher werden Sie uns morgen Abend, le 1 
wenn wir uns erneut hier treffen, wieder }] MA!SO gut, Ich werde mich 
Ä mit einem kleinen Sieg un bemühen. 5 
„überraschen. | 















a Und was haben Sie \Y Ich habe meine ganze Willens 
— | - heute getan, Donald? A _ kraft zusammengenommen 
t 














_ und den Garten 
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„Es war ein entsetzlicher Kampf, aber um 
halb neun gelang es mir tatsächlich, den 
\, Fernseher auszuschalten und ins Bett 
zu gehen.” „ 


Und von Stund 
an hat Donald 
jeden Tag sein 
Erfolgserlebnis. 
Jeden Tag geling! 

ı es ihm besser, 
sein Leben wieder 
selbst in die Hand | 
zu nehmen... 








„Am nächsten Morgen war ich Tf 
so früh auf den Beinen, dass ich er 
zum ersten Mal seit vielen 5 

Jahren gesehen habe, wie 
die Sonne aufgeht!“ 





FF 

a , 
A 
A, 


| Heute habe ich die Hängematte in Y 
| meinem Garten abgenommen und 


Also wirklich, 
ich bewundere 
deine Stärke. 





122 


Und so, einen Er TEST - 
| nk | Ich bin ein völlig neuer Mensch. 
Monat spater. Ich treibe Sport, gehe einer Arbeit 
nach... und habe tausend 
verschiedene Di 





Sie haben Ihre Faulheit besiegt. In 
Zukunft wird für Sie alles einfacher 
sein, Sie können stolz auf das. —n 

\, Bravo, so gefallen 
Sie mir! 


f Hallo! Habt ihr X Nein, er ist schon Er ist ein Morgens kann er 
| Donald gesehen?{ ganz früh aus z{ völlig neuer es kaum erwarten, 
— 1 dem et Ber 
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Kaum zu glauben! Was macht 
er denn gerade? Ist es elwas 


| Hallo, hier spricht Tante Daisy. 
_Ist Donald zufällig gerade zu 4 


Ich bin ja froh, dass er jetzt so fleißig j%* 


ist, aber hat er denn nur noch 
seine Arbeit im Kopf? { 
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Wie bitte? Ich J} 
A staunel Al 


Leider nein. Er ist wie üblich ganz früh \ 
gegangen. Keine Ahnung, wann er wie- 
der nach Hause kommt, Ä 


Finger gerührt, und jetzt 
ist er ständig auf Achse. 
















Direktor Fürbass? Ja, 
Duck. Wann kann ich denn mit der 
„ Lieferung rechnen? Sie wissen ja, 

1 Zeit ist Geld, 


Zur selben Zeit, in einem niegel- 
nagelneuen Büro in der Stadtmitte.. 





Pünktlich um acht? Bestens! Sie sprechen| | mache ich Schluss. Aber erst | 
gleich mit der Lieferfiima? Wunderbar! ai, ist noch der Büroputz fällig. 4% 
Bis dann. - Hallo, hier Duck? er » Hier muss alles blitzen und 


Hört ihr das auch? Die Tür geht. 
Onkel Donald kommt nach |, 
Hause. | 


125 


| Oh, hab ich 
euch geweckt, 














ij 
Y Niemals! Meine Geschäfte 
erledigen sich doch 
nicht von selbst. 


Wenn du ein bisschen 
| |was gespart hast, kannst 
| du ja kürzer treten, | 


im Büro. Ich hab so viele Ideen, 
dass ich völlig die Zeil 





Onkel Donald ist nicht Seufz! Früher 
wieder zu erkennen. hat er mir bes- 
Findet ihr nicht auch}, = 
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Die Nacht darauf... 5° Es ist fast vier Uhr. Haute 
- kommt er noch später. 








_ So kann das nich! 
weitergehen. 


Hallo, Kinder. Müsstet |) 
ihr nicht längst im A 
_ Bett sein? all 


Ich glaube, da braust 
gerade sein Auto um 
, die Ecke. 

















/f Du schläfst viel | 
zu wenig. 


Schlaf kann ich mir nun mal 
leisten. Aber das ist kein Problem. 
Ich krieg sowieso kein ' 
Auge mehr zu. 
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Das hält 
keiner lange 
du 


O Mann! Wie lange 
willst du noch so 
weitermachen? | 







Hast du heute denn schon J Dafür war noch 
was gegessen? . 5 kaine Zeit. 


















MIRN _ 
7 RER 


_ Es gibt so viele Möglichkeiten! Man muss 
sie nur am Schopf ergreifen! Sieger müs- 
sen eben Opfer bringen! 











'Was bleibt mir denn anderes übrig? Ich muss 
arbeiten! Seht ihr nicht, dass es mir jeden Tag 
’ ein bisschen besser geht? _ 





Harrje! Ich hätte nicht nach Hause 
kommen dürfen. Zeit ist Geld 
und Geld regiert 
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[Es gibt jede wange zu tun. 
muss so viel erledigen! Ic 
darf nichts auslassen! 










I 


Oje, der Ärmstel _ 
| 





\ Er sollte besser 
einen Spezialisten 
—— _ aufsuche 
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Aber, aber, mein lieber Herr Duck, Sie 
werden an Ihrem Problem doch nicht 
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Viele Menschen können Bitte helfen J 
nicht mit Stress ‚Sie mir. — 


e 









weise ist Stressabbau eines s 
meiner Spezial- 
gebiete. 













a 
Du) 
gr mm 


|) 
———— e _ | 





Der Patient muss sich seinen Problemen — 
Sie mir? | stellen. Meiner Erfahrung nach geht das 
am effektivsten bei einem Treffen 
r = 2 N 
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Ich kenne keine \ Nun, über- Bereits morgen werden Sie an unserem Kampf \ 
gestressten Leute. / lassen Sie das| |gegen die Arbeitswut teilnehmen und sicher schonf 
— | Ibald einen gewissen Erfolg verspüren — einen 
_kleinen zwar, aber einen feinen. 












| Ich habe meine ganze Willenskraft zusammenge- 
— nommen und mich entspannt. Stundenlang habe 
\ ich im Bett gelegen und bis acht Uhr | 

r abends gedöst! — Ä 

> ö A | 


r E f ” . .. 
® _ =. . u e 
Tr Be . j er =" r N r FLL 
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Nun, was haben Y 
Sie getan? 




















Am nächsten 
Abend 
ey 
|’ 








Beneidens- er 
= wert! PP. 
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OnrDfensps Yin ET 
L Verrr Sonehäu 








Früh an einem! 
NERSUIeLNEN 





Gut! Herr 
Düsentrieb 
‚ ist wach. 


Die reinste A BEE 
Badewanne. E N 4 OR Tritt ein, 
un (Tee N NW | Phantomias, es ZI 

ist offen! ı 





Bruno Concina (Story), Nicola Tasolini (Zeichnungen! 
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Jetzt möchte ich aber a 

mal wissen, wie Sie 
gemerkt haben, dass 4 
ich es bin. 


Regen gehen an ‚Ki 


N i N 


Weil dieses Modell 


kein Verdeck hat, | 


darum! 


WW] 


"T7 = = 
'7 Ganz einfach. 
Ich habe eine 


du denn nicht das 
Verdeck zu? | 


7] 


Wenn's regnet, N Wales 


kommen mir mit 
schöner Regel- 
mäßigkeit Zwei- 
felan dieser % 
Konstruktion WAR 


ie 


— En 
N) - 
. h 
1} 


ai N i 
INIANN- 
3 N N 
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Warum kann denn 
nicht immer schönes 
Wetler sain, Hart 


E N NEBEN | Mn | BL 
Sat (17 | 3 WE Te 
| NIE a a v | Y 
Ein E BR. N 
DENE EN h 


| | Du hast mich auf 
| | eine Idee gebracht, / N 


| Ups! Na egal, die ST Dieses Gerät halt dir Regen, Schnee 
\ braucht es nicht! Das u und Hagel Pr HH | 
Wunderwerk ist . 


Ir io Haptschil) f 
4 \ Und wie das? / 
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ı Dt 7 7 
Komm mit raus, SERIEN: Nur zu! Ein bisschen 
ich führ's dir ‚ RN Vertrauen kann nich! 
5‘ \ N AR r schaden. 
RUN IP = 


>) 


er 
min. 

ji = = a r P a 
Va TE A RT eg 


' Mir verschlägt 1 
es glatt die 
Sprache. 


Ich bin auch so froh und glück- 
lich, wenn er mich trocken hält. 
mystik... bla, bla... 
mühelos... 
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werde es gleich 

testen, 
Nicht sehr 
kompliziert, da 
85 der einzige _ 






‘5 ALT 

un! | ni Er a u 
za u r N f : 

N l | 
Alu 


di; 
# F f 
un. fr 


sein Wirkungs- 

bereich ist klein 

und es reagiert 
empfindlich... 


A 





Danke, Herr 

Ingenieur! Und 1 

werden Sie nicht 
nass, hihil 


ti 
O was nenni ' 


ich trockener 
Humor! 
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(4 Seufz! Es gießt 
wie aus 
„ Eimern. 


Also, ob 
man in 


rium sitzen WR 
, würde! Fu 





u i-“ ER Zu 
Js 172: 


FE , 
NY, 
m 


Ve Pr 
N, PL 
er 2 





Seit drei Tagen | ung: 
| sind wir nicht vor viereckige Augen Es kann schließlich 
die Tür gekom- 7 #7 /\ vom vielen Fern, nicht ewig 


regnen! 





Morgen früh sieht's“ 
\ sicher anders aus. | 
Gähn! Gehen wir 4 
f 
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Dann schlaf gut und träum = Na, hoffentlich hab \ 
wenigstens was Sonniges, Br ich Kraft zum Träu- 
Onkel Donald. Vielleicht f men, müde wie 
\ hilft's ja. Ä ich bin. | 


" - iR = ı| Soein Stimmerken- 
AR: } Fl nungsdingsbums ist 


7 
Br | da, Zwar Luxus, aber Spaß] 
| Gm 2 macht's allemal. 


Phantomias auf \\ // In Und das 
dem Weg zu seinem m trockenen 
\ nächtlichen | | 
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_ brav seine MUNG 


N hi — ' Ja, mein kleiner Yin 
N N A Wetterwart tut Zieh 


11 
ds 


> > nf“): w = 
"z f 5 j nz u F | — | 


we 
747 
7 
f7 


rn — 





—— 
 - 


7, 
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u 


— 
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Strömen und ich 
kriege keinen 
Tropfen ab. / 


Es gießt in IN N 


Falls uns der 
da nicht vorher \ 
hat, Kumpel! 





SiehanıDa WW Em IM UV mMistiwas 
ist heldenhafter ig \ TEN machen wir 
Einsatz ange- Ar EN a 


na 


Ice: 
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Ze Versuchen wirsiAber | rn... arnnacaı ABLF 
za seine Karre hat garantiert ch u 
mehr Pfeffer als Eis! E 


W Ei verflixt! Das 
a Regendach ist offen- ee q 


Eu, bar weniger flink E77? ) 


Ya RW, 


i 


N 


® / 





...neißt es 
warten, bis sich | 
das Ding be- 2 
quemt va 





El Und bei dem Regenkann X 
Zn ich nicht so ras 7 
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danach | 
rn = a meiner leichteren, 
| = ee N Übungen. 4 / 
ii | ri 
Mn 


Doch als das Lasso 
in den heftigen 
Regen kommt... 


| R [ ve BD / f3 al] / A, 3 | iv 
Ve Mi Bi -H N ! u er j j 


N "el 


Den Kerl 
u fische ich mil IF 
meinem untehlbaren a AT | 
\ Lasso weg wie A be a I Das gibt's 
FTP BITTE | ech nicht! 
[7 de DIE HEHE TFA |  Blitzartig 
N \T Jar: HF! | durchweicht! } 





141 


kommt dieser ganz häss- 
Komiker mit Ne, licher Falll 


Und es will kein 4 Seht mal! Da\ Fe  & Herrje! Ein 
Ende nehmen... # | = u 





An die trau ich 
mich höchstens 
mit meinem Fin 
‚ Stoppstrahler / | 


88 
-\ reagiert empfindlich 
| auf alle elektro- 
magnetischen 








150 ist 88... 


EZ Ja, was hat | ee) ’ BL rm 
= ar denn? Jg, Qurchgeknalil. au _ 7% 
WW HN ’ WEN Gehen wir, / We ir 
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= 
”  Schnaub! "Ws 
7 Der Apparat ist eine WI / iu 
1 Katastrophe! Besser, NN noch eins! Mein 
\ ichschalte ds BW Finger steckt 
Ding gleich wu 
ab. 


gerade jetzt 
alle Hände AN 


Und auf die Ferne funktioniert IL UN | Dann knöpfe \ 

der Strahler nicht, sonst N. ich mir de W% 

krieg ich eine Gauner eben ; 
gewischt. persönlich / 
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#77 Verilixt! Das Teil hat | 
ein erbärmliches 
4 Rhytihmusgefühl! Es 
\ hüpft total aus 
> dem Takt! 


ei Was hat man von| | 
— einem vollautoma-| {| dem durchnässt 
| iR wirdbisaufdie Jessen 
Knochen? GE 


..„.Weinen und Wehklagen! Buhuhuuu! 
einem Helden nur Schluchz! | 


eins... fr 
77 1 w) Em l \\) Wimmer! 
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Endlich hört es auf 
zu regnen, 





Er Hatschiiil WW € 

Ichstöreein WIE 

=] Genie nur ungern = 
A nachts um halb 


„aber so kann mer 1/7 Ein klitzekleines 
A es einfach nicht Problem mit Ihrem | 
weitergehen. | | gibt's? | Wetterwart, Herr 


Ich denke, FertiglDer 7 Ich traue dem ! 
[| ich kann mir die schaden ist Frieden trotz- 
Erklärung sparen. Sulz) behoben. ‚/\ dem nicht... 
Hatschi! Ä ae | schnief! 
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ein Geniestreich # 
ins Leere. Weg 
damit. zu 


Apropos Idee... da fällt 
mir gerade eine | 
„ Verwendung für 
Ihr Werk ein!” 


Erzähl, wie ist 
es denn dazu 


gekommen? | 


146 


] Schade eigentlich, 5 
TA Die Idee hatte ‚£ 


schon was für 


Was für ein 4 


A wundernvolles von Phanto- 


nick! „7 mias, es mir 
zu schenken! 
nn | 


begann früh 

an einem reg- 
nerischen 
Morgen... 





Ach undje! 
Wie kann ich nur 
mein geliebtes Geld vor 
den gierigen Händen 
des Feindes 
schützen? 





V. Laura & Manuela Marinato (Story), Allesandro Perina (Zeichnungen) 
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Der Weise sagt: „Ein Onkelvol Vi — 7 Buhuuul wen WATN 
Sorgen verdirbt den Morgen!“ @ © | interessieren jetzt 


Das weiß ich aus —e er SEITZ AL deine Studien? 
meinen Studien. = essen: El 









Nun, wenn ich ein 
Mandarinmeister 
werden will, muss 
ich mich eben ran- 
halten. 


Das Land ist in höchster‘ 
Gefahr und du denkst / 
nur ans Lemen, 


| Das sagt er mindes-W&,/ Lemen ist E 
tens zwanzig Mal As Wiederholung, 
a nicht wahr? 










Bald sind die Prüfungen in ' 5 \|/ Einen Krieger müsste ich zum Neffen ha- 
meditativer Mittagspause / _SOllich ||\ ben, der die Mongolen meucheit... äh... in, 
| und fehlender Verwaltung. _ „Mit einem 7] \ „ ihre Schranken weistL- 
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Hättest du unserem Herrscher nicht das \ Verweigert? Ich? 
Material verweigert, könnte er den Ansturm j — 


der Mongolen zurückschlagen. 


XI: 








Ich habe den großen 
Fish-Li nur vor, 


Soll ich mir für dich die Denker- 
stirm verbeulen lassen? Nein, ich 
werde Mandarin und basta! Ä 


Aber wenn ich Schätze ausgebe, um sie | 
zu schützen, ist's damil bald vorbei! _ 


Warum heuerst du keine Krieger zum \ 
Schutz deiner Schätze an, Onkel Dag-o- 
bert? Reich genug bist du schließlich. 
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Au | Dann versuch's mit Gast- \ 
TREE A\_ kriegern! Die sind billig! 
> — 77 





— 






Ä per Weise sagt: „Lieber | 
die Hand reichen, als den } 
Kopf hinhalten!* 


Diese Rituale regen mich auf. Was 
das wieder unnötig Zeit kostet. 
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Entspannt dich die Teezere- Y 
_ monie nicht?_ 


Nun, das hier ist eine \ \| Feuerkraut mit Pfefferbeerauf Juss, 
Mischung nach meinem Be Natürlich brühheiß. = 
Rezept. Probier sie | 


Am Abend dann ist 
Do-nald mit seinen 
kleinen Neffen Tick, Tlick 
und Tlack in geheimer 
Mission unterwegs... 


Im Hafen gibt W 
es viele Fremde. Dort 
fangen wir an. 





Im Lahmen Leguan ist} Der Weise sagt: „Wer nicht 
am meisten los! X arbeiten will, hat oft alle 


‚r ” Wie sollen 
7 wir da die Richli- 
„_gen finden? 


| 
= 


iR F di ” - 
IE * 
EP £ 


Die da drüben sehen a | 












Gut, Japaner sind | 
tramd genug. 


Ich glaube, das 


recht passend aus, oder? sind Japaner. , 
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Guten Abend, BR een | Darfich fragen, | Aus Japan. Wir sind 
ehrenwerte Herren Ich BAR E woher Ihr _7 Dienstmänner ohne 
will nicht stören, aber A kommt? _ einen Herrn. 
4 kennt Ihr einen gewissen | air, | 
Dag-o-bert? 


NN; 


| Warte, ich schlage im 
„Handbuch für den 
| kleinen Mandarin“ 
nach. Ah, hier... 


Übersetzt bedeutet |) Besondere Krieger, die stets treu zu 
das „Samurai“, Die Zune nn ‚Ihrem Herren stehen. 
Herren sind offenbar | — 
Kriege. ___7 „Nun, dashöre I. 
\ | , ichgeme. , 
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77 Immer raus damit, 
wenn es um eine 
Anstellung geht. Wir 
v haben'’s nötig. 


FIX Also, der reichste Mann des \m ıd & Nur zwei Yuan* am Tag? Schnell, 
| N herein mit den Leuten! 
| ® ar 


Ss : | i | | 
ee _ Toller Palast! 
h 4 | je E E a r | 
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Danke! Dass Ihr so 
reich seid, wussten 
“ wir nicht. | 


Seid mir 
willkommen! A 


Wir kümmern uns nur um uns 
__ Angelegenheiten. 


| Dies ist die Truhe mit den 
Schätzen, die Ihr schüt- 
zen sollt. 


| Das hat Euch auch 
nicht zu kümmern, / 


verstanden? 


Hier sind Schlüssel 
und Lageplan der 
Fallen, die mein 

Erspartes vor gie- / 
rigen Händen 


Natürlich, Herr. 
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Ihr könnt gleich Das wird leider 


damit beginnen, Eure | nicht gehen, Herr. 
Wachrunden zu — nr 
drehen. 


Gebt uns bitte 
| drei Tage Zeit. 


- Kommt, meine Mitstreiter! \ 
Machen wir das Nötige 
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\ Wir sind erst gestern in der 
A Stadt angekommen und 
| Am haben noch etwas zu 
| erledigen, 









Doch bezahlt wird nur, wer arbeitet, 


dass wir uns da richtig verstehen! 


a (1 ä Sicher. Wir. | 
Sal « nehmen gewöhnlich, 


l was wir kriegen 
| können, hehe! 


Der Weise sagt: „Hüte den Besitz 
der anderen wie deinen eigenen! 





| Wär's jetzt nicht an der 
Zeit für eine Pause, 
Onkel Dag-o-bert? 


Doch dieses Mal 
nehmen nicht 
alle an der 


| Gute Idee! \ | Der Tee ist 
/ Und was fällt | P # bereitel, Herr. 
uns dazu /I I Ai 


Te 


Teezeremonie teil... = Ef 





A Bald sind Dag-o-berts Ängele- 
genheiten auch die unseren! 
Dan _ Harharl 7 
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„zuerst brauchen wir 
etwas, um den Zaster 
abzutransportieren! | 


Mit den Schlüsseln und dem 
Lageplan können wir uns im 
Palast frei bewegen. 











[RAN 
ur > Ze Waaas? Ihr habt mir eine Bande 
1... von Banditen ins Haus ge- 
-—- Mi schleppt? Das darf nicht 
„ wahr sein! 





Der Weise sagt: „Wer weint, wird sei ) 
ner Wut Herr!* Ho-hoffe ich! zZ 


——— 





158 


| Falsch gehofft! Grr! Du bist an allem Ruf doch die Wozu, Nefte? Das 
| schuld! - Stadtwacne! ___\_ wäre sinnlos. 


Solange die Knack-El nichts angestelit Mein Rivale, Klev-El, wird sich freuen. 
haben, können wir sie nicht anzeigen. Und ER Ze Pahl 
YTalsese Schloss der Truhe aus! / 


hf Unmöglich. Dafür müsste Seufz! Ich habe ihn noch “ Der Weise sagt: 


ich den einzigen Hand- nicht für das alte Schloss 
werker beauftragen, der bezahlt. Das nimmt er mir 
Schlösser baut. } bestimmt krumm. 
Wo liegt De / 7 
\ das Problem? Ja “ 


P\ 


‚Wer will, der muss 





Halt endlich den Rand! Y Bitte reg dich In so einem Fall wirkt die Teezeremonie \ 


nicht auf! BR wahre Wundar. 









Buhuu! Tee ist wohl \ 
| kaum das geeignete | 

Mittel gegen eine 
Bande von Dieben! 












Aber ja! Dass ich % 
daran nicht sofort 
gedacht habe, 






-\ Tut mir Leid, ich habe 
Pan keine Zeit! Ich bin 
| damit beschäf- 





Der gute Dü-Sing wird 
| mir helfen, hahal 
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von phänomenalen 17/2 
Fehlschlägen in Erfolge Mg - 


Welche 
Erfindungen? ij ze 


2 


rät zur Örientierung. Es ze 
nach Südwesten. 
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O ja! Schon bei der 
Herstellung neigt es zu 
Ausbrüchen. 


„ 7 


el 
” Nicht doch! 
Der ist für das große Fest 
zum Jahr des Drachen. 


Die Straßen werden von 
Drachen in allen Formen Chaos... ohl 
| und Farben wimmeln. Ich hab da 
NY ‚ eine Idee! 


- fortschaffe, müssen die Banditen 
unverrichteter Dinge abziehen. 








Der Weise sagt: „Was weg ist, kann keiner 
— - nehmen!“ } 

Und ausnahmsweise hat ) | 
Kostenlose er da Recht. 


selbstredend. 
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Der Alte ist 
abgehauen! 


Aber... wo ist 
der Zaster” 


4 
du] 

a E 
Ef 
- ® 
ZE 
Eu. 
e> 
En 
s® 
 * 
20 
5 
OD c 
| 


Tritt in die 


Wofür bezahl 


ich dich? 
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1 


= mem —. 
7 Wir müssen weil wag Sein | 


| bevor die Gauner Lunte 
„ riechen! r | 


Ich kann 
nicht mehr! Fi 


\ /) 
| SE ZEN S 


' 4 










Gleichzeitig, in 
einem gewissen | 
| Palast... 






Ich sage 
nichts. 











Inzwischen zieht besagter 

Drache stetig seine Bahn, \ei 

wenn auch unter größten (£ 
Mühen eines einzelnen 


Insassen... 









Sie... sie fliehen mit einem 
Festdrachen... seufz! 










Hinterher, 
Männer! 








He! Nicht das 
Steuer loslassen, | 
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Wir sitzen fest! Wie kriegen \\f —_-——y> / Wartet, ich höre | 
- \ wir das Ding nur wieder auf }L- 2 af Schritte Vielleicht 
die Straße? jemand, der uns 
un = en “ ” helfen kann. 


Krailiisch! 
Der Heilige 


_ Der Heilige Drache ist gekommen! Zum. 
__Wohle unseres Dorfes! 


Ahnung. Jeden- \ 
falls sind da 
jede Menge 
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Der Heilige Drache bringt 
uns Wohlstand und Glück! 





Nimm diese Gaben als 
\ Zeichen unseres Dankes 





— Sr 
nVZZ al Di 
WW Diehalten “= 
uns für echt und 


bringen uns Opfer- 
gaben dar. „fl 


F Schnunper " RN {| Esisteine große Ehre, dass der 
Riecht aid N a “_ Heilige Drache gerade unser Dorf 
RN u ausgewählt hatt! 


So ist es! Nun 
lasst uns hoffen, dass 
ihm unsere Gaben 

. munden. 


Mir läuft das 
Wasser im Mund 
zusammen. 


Einem kostenlosen Mahl 1 ' ja: >2f Der Weise sagt: „Wer 
. kann ich nicht widerstehen. Köstli / \ arbeitet, soll essen, und wer) 
r - — nicht arbeitet, auch!* | 
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Seht nur! Der Drache hat 
\ alles verspeist! Ein guies 





Zeichen! 


Schafft mehr | Aber wir haben nichts 
heran! / ‚mehr zu essen. _ 


Das wird ihm 


timmt behagen]| |, 


"Dann bringen wir 
ihm Wohlgerüche 


| Ich krieg keine Au | 
Luft mehr! —t. a, 
FB / Ich bin aller- 
gisch gegen 
das Zeug! 


r - — 
a 7% Ja 





Hatschilil Hat- j | „Nein, er speit 
schooo! 


Huch! Der Drache | 
hat sich erkältet! 


Verflixt! Sie haben uns durch- | 
‚, schaut! Los, Neffe, streng dich | 
_ an! Wir müssen hier weg! 





Pahl Wann ihr 
mich fragt, * 
hocken da 


„ = welche drin! 
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Unglaublich, \ N 
was für eine Kraft in | u: Zu Hilfe! Der 
dem Pulver steckt. | / 11/4 Drache ist wütend 
Ich bin selbst Aren!! auf uns! 
_ ‚erstaunt! ) u | 


Ich glaube, | Los, in die Berge, Do-nald. Dort sind 
diese Erfindung | wir fürs Erste sicher. zai 

hat Zukunft, #737 | - — 
. Kinder. 

sv 7 
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Ein paar Tausend - — 
pedaltritte Ah... ich hab das dumpfe 

1.9 Gefühl, dass wir uns 
Su verirrt haben. 


Weil wir ' u. 1 7 Röchell Darf ich Pause 
diesem Ding a ch sagte bereits, | machen, während ihr streitet? 
gefolgt sind! " 


ich arbeite noch _ 
daran! 


Achtung! Davomist IP nt Nein, Fremde. Eine Art 
jemand im Anmarsch! 4 Zen Karawane. 


| Wir dassinddie | E 
| 1 falschen | 
» Samurai? 
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Seid gegrüßt, OH 
Fraunde! Mein Name ist % 


Marco Pollo. Ich komme 
in Frieden und in der 
Hoffnung auf gute 


Fr = ." 
In dem Fall seid Ihr Aus Venedig, viele Ich schreibe ein Buch darüber. Es wird 
\ willkommen! Woher } Monate im Westen. Es | | sich sicher gut Ro e) 
des Weges? _/\  wareine sehrlange /| verkaufen. }/ Tüchtig! Sie gefallen 
| r ir, junger Mann! 
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Schließlich 
am Abend, 
bei einem 
Geschäfts- 
essen am 
Lagerfeuer... 


| Mit mir als Geschäftspart- 
ner handelt Ihr mit halb 
China! | 





Dieses Treffen trifft sich | Nein, was Ihr 


ausnaehmend gut. Zufällig bin ich a nicht sagt. 


der reichste Kaufmann in 
chinesischen Landen 


Sobald mein Buch fertig ist, sende ich 
Euch ein Exemplar. Mit zwei Prozent 
Freundschaftsnachlass 


Das überzeugt 
mich, Ich unter- 
Danke! Ich wer- 
de es sicher lesen 

lassen! Hehe! | 


Bis bald und 
gute Reise! 


Lebt wohl! Es war 
mir eine Freude! ; 
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Ist das auch die richtige 
Richtung”? 


| | 7 Onein! Das 
nat neh gen 
AN En 5 F \ 


_{ Ahal Der Drache des \-f Ein Späher dieser 
er alten Dag-o-bert! _/ vermaledeiten Samu- | 


Die Knack-El haben Die Gauner lassen uns 


uns entdeckt! \Wir 
müssen zügig die 
Berge erreichen! „ 





im 
[a I 97 
nn 
rein 

| 


fürchte, das hat | 
keinen Zweck! / 
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sicher nicht aus den Augen, 


rai-Bande! 





Ö doch! Das 
werden sie! 








Mit meinem schwarzen 
Pulver hülle ich uns in 


| Liegt bei uns in der 
| Familie. 


Ihr seid ein 
Genie, Dü-Sing! } 


7 2 
f Auch das noch! Ich Ve 
sehe plötzlich nichts 


a 


hr 





= Tja, äh... ich 
fürchte, der Wind hat 
sich unverhofft 
gedreht. Dumm, 


So halt doch an, Neffe! 
Aaaaaaaah! ! 
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Seht euch das Ä 
{ anl Wir haben einen 
kA Teil der Großen Mauer | 
platt gemacht! 


Wie erkläre ich | | m Da musst du wohl zugeben, 
das nur unserem / | dass du beim Bau tüchtig an 
—. f Mörtel gespart hast. Ä 
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‚Glück wissen die Mongolen nicht, \ 
dass ein läppischer Festdrache genügt, 
um das Bauwerk zu zerstören. 


Wa-was klingt denn 
da so metallisch? liegt's daran, dass | 
ii Ihr den falschen 
Drachen getät- 
schelt habt! 


Uaaahl Die \ 
Knack-Ell einen eisernen Dra- 
- f % chen gebaut! 
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ar Sinniose W 
Zar Mühe, alter Mann! 
| Eure Moneten 
[rs | gehören schon so 
uw) | . gut wie uns! 
„und entzünde eine 
‚Lunte! ! > 
Achtung! \ 
} Die Knack- ı 


APf Aberjalich 
7 schütte das ganze | E 
Pulver in den 
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. Are, 


- ® i _—. 
f Li 
“ E-} am 
Ar > #* RS P En i Fr r r = 
Er EEE em "u —- Az vs 
uf fr up? 1 R 

F ; 1 . us N “ 

Bi. A 1% = 
be 





»r * 


AB 59 hab ich's mit der Dosis Dar 
ein winziges bisschen 
_ übertrieben. 
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Lasst meinen Geschäftspartner in 
Er Ä Frieden, Ihr Halunken! 






Wirklich ein Glück für\ "Wie kann ich Euch 
Buch, ed \ jemals danken? 


Nun ja, Ihr könntet mir I Meine Ehre gebietet \ 
bessere Geschäftsbedin- es. Seufz! Wir leben IR 
gungen einräumen. in schrecklichen ; 
| > Zeiten... _ 
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Es war mir ein Vergnügen! Lieber nicht! 


Sonst bin ich völlig 
ruiniert! 


Bis zum nächsten Mal! 


OÖ nein! Sogar näher, 


als befürchtet! _ 


Seht doch! Da ist ein 
Loch in der Mauer! 





181 


t Endlich ist der Weg 
nach China freil 


Jetzt kannst du dein Erspartes Und kein Beruhigungsiee weit und breit. 
wohl in den Wind schreiben. / | Ich kann also vollkommen ungestög 








Natürlich du! Wer hat denn Schnaufl Der Weise sagt: „Wer zwei ) 
“__ den Drachen gelenkt? & linke France Der, prauc zwei flinke 
Ane a rue! BUCH, T. 


% 
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Was machst 
du denn für ein Gesicht, 
Daisy? Sieh doch, die 
Sonne scheint, die 


Vögel zwitschern 


1-1. - 


Bruno Enna (Story), Michela Frare (Zeichnungen) 


„„.wir machen 
mal wieder Picknick! 
Wie jeden 
Sonntag! 


uu# 
u Er 
# Pi 
i 
ie 
sa. 


Dal. 


"11 |) 


G 
N 
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Weil ich die Natur 
liebe! Und außerdem 
kann ich mir das 

nicht leisten! 





Dafür belästigen 

einen die Kellner! 
Und gegen die | 

| Mücken... 


Im Restaurant ner- 
ven einen auch keine 

Ameisen oder 
Mücken! 


Warum gehen 
wir nicht zur 
Abwechslung in 
ein Restaurant? 


















„Nabe ich hier ein neuartiges wer+ 
Gerät, das uns jedes Tier mit mehr P% Sue 
als vier Beinen vom | ur Q 

Hals hält! —— —mM 





„an Insakt umschwirrt, 
kannst du dein 
Picknick alleine 
veranstalten! 





Wehe, es funktioniert nicht! 
\ Wenn mich auch nur... 4 









Te. | 


Ir 


Sei unbesorgt, 
Daisy! Ich kenne da ein 
lauschiges Plätzchen, wo 
uns kein Eindringling 
stören wird! 
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Inzwischen, in einem alten [7 
Forschungslabor am Stadt- 
rand von Entenhausen... 


Die Gebäude sind vielleicht ein 
wenig heruntergekommen, aber Sie 
warden sich wundern, was hier 

schon alles erforscht wurde... ' 
; bla, bla... und bla! 








Ich will mich klar N Unddeswegen | F Aberwirsind 
ausdrücken, Pro- sind wir entschlossen berühmt! 
fessor Duckstein! | unser Geld wo- | . 
Dieses Institut wirft{ anders an- 

7 zulegen! _ 


Ja, ja! Bitte 
kümmern Sie 
| sich um die Ken 
Herren! Ich hole Bi} 
nur unseren Ä 
Star Titan! HM 


Schön, dann bleibt nur noch eins! 
Ich werde Ihnen vorführen, was 
wir hier leisten können! Igor! 
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Era Pahl Ein großes \ Warten 
Kae, Wort für dieses kleine | Sie s ab! Hier 
AiRee > FF ist Titan! 


’ rg 
“ ' 
trabend! r 


FE 


Wollen 
Sie uns etwa 
verschaukeln? 









Und meine Erfindung heißt 
) Richtig! Ich Titan! Nämlich Techno-Intenso- 

g' Turbo-Ameise in Nano- 
technologie! _ : 


Manchmal sind die Dinge 
anders, als sie scheinen! 
Nicht wahr, Igor? _ zum Beispiel 
Ze 71 / % heiße Gregor! 










"Ahal Es handelt 
sich also um einen 
en Mini-Roboter? 






Das wäre nicht schlecht! So \ / Fi, 
was braucht heutzutage te | PER Und was leistet 
= | I.# Aa diese künstliche 
Sie lässt Ä Ameise? 
sich insbesondere in 
Extremsituationen 
einsetzen! So kann sie 
zum Beispiel ohne 
Probleme brennende 


a un ler 
a An 


| 
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. Unterdessen, nicht 
4 | weit entiemi... 


| Der Platz gefällt mir! | 
Aber ich steige erst aus, 
wenn ich weiß, dass ich 
hier nicht belästigt 
werde! 


Dein Wunsch sei 
mir Befehl! Ich 
aktiviere jetzt | 
das Gerät! 


Dann ist sie wirklich sehr 
leistungsfähig! Und sie ist, 






BT Bin 


Dr 
"wem 


Man riecht ja gar Keine Sorge! Ist Ihr Titan Noch nicht! Er 

nichts! Und das Es arbeitet völlig schon aus- hat noch einen 
soll Insekten unauffällig! N gereifl? „7 \  Schwachpunkt, 

| - = nämlich... _ 
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Du kannst ruhig aus Hm... ich hab so 


dem Auto steigen! 


ein komisches 
Ich breite schon 


_ mal die Decke 
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# 


Pen... ich weiß nicht 
Titan ist aus seiner Schachtel 
ausgebrochen, und nun macht 
ar alles kaputt! 


Ich orte eine Ultra- " 4 Und der Roboter? “ 
schallquelle! Auf dem | Lassen Sie den 


Hügel dahinten! Und 


genau da will Titan 
Wie sollte ich ihn 


mussen wir Var- | denn stoppen? Ich bin doch 
hindern, dass uns A&/ [ nicht lebensmüde! Der beruhigt 
das Haus über dem | fs sich erst wieder, wenn er keinen 
Kopf zusammenstürzt! AD > Ultraschall mehr hört! 4 





Es ist herrlich hier! Und 
die leckeren Sachen! | 

‚, Diesmal hast du dich selbst | 
übertroffen, Donald! | 


rm 











..vom Leib hält... 


ups! 









Tja, mit Picknicks 
kenne ich mich allmählich 


7 nes ist an ruhig und | Grrr! Du wirst uns das Picknick nicht 
F iriedlich! Findest du nicht verderben, du Winzling! Wenn dich der 
auch, Donald, Ultraschall nicht verjagt, dann tue ich 


Liebster? x Gilbs! A-aber es eben selbst! 
BR IT ja, Daisy! | | 





Hast du auch das N A-aber nein, 
Grallen gehört? Meinst woher denn! 
| du, da ist ein Gewitter ' 
N im Anmarsch? „ 
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ga M-meinst du, unser 
Ist niefitmein ) „Gerät könnte einen 
| - Obsttag! A schädlichen Einfluss auf 
Umpf! uf! Ä re die Ameisen haben? 
Äh... zu... zu dem Baum! | Autsch! 
Magst du einen Apfel?, | | | 


| Wie kommst du da- | Umpfl Nein... aber 
rauf? Hast du etwa 2 nein, überhaupt 
eine gesahen? 


Donald! Was 
machst du denn 
da oben? 


Än... ich halte Aus- 
schau nach Wolken! Dahinten \ 
am Horizont sind tatsächlich 
A welchel Wollen wir nicht lieber 
schnell wieder nach 
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Hm... sag 
mal, ist dir 
nicht gut? 


ft 


= 


Fe > Platz gibt! | | 


.- ._—— u” 
ne | 
Als ob ich es nicht 
* geahnt hätte! 


u 


Lass uns rasch 
zusammenpacken und 
weiterfahren, 


= < 
5 i 
ne ' Und den Ultraschall- 
en = ef er Sender lassen wir einfach hier! Ich 
wa nen | WW hab irgendwie das Gefühl, dass er 
eh aersngge ec > die Ameisen aggressiv macht! | 


 Ächzl Also, hör mal, 
Schnell, spring ins wieso hast du es 
Auto und lass den , denn plötzlich 


so eilig? 


Gib Gas, Daisy! / Schon gut, ich hab 
Los doch, fahr den Donner auch 
schneller! gehört! Aber müssen 


Der Luftzug ruiniert 
& mirja meine | 





191 


Aaahl | 7 Schnell, ”—/ Erst wenn 
Da Ist das Was fällt dir \ rutsch zur du dich bei mir 
Seite! Lass mich entschuldig! 


re / denn ein, du Rohling? 
Ä Ä \ Noch hält meine fahren! 
n Frisur! 


ll 


wäh 
| 


| 


A m h E 
EEEEBENF . 
fe) 


Es versteht sich ja Wu 7 Ahar| | 
Wie? Aber ich es sieht aus, als 


uff! Vielen Dank, \| Wohl von selbst, dass | | prauche Ihr Geld | „ES Steht aus, als 
wir Ihren Vertrag nicht jetzt doch nötiger käme Titan ZU UK | 


meine Herren! Mit 
Ihrer Hilfe konnten 
| wir wenigstens da 


Weg da! Lass Ich denke nicht 

mich jetzt endich = — [| dran, du unsen- 
ans Lenkrad, ei Bw)  Sibler Klotz! 
verstanden? chi _— 
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ya ® 


it 
N 


„+ 
A 


tt 
Ar, 
eye 


Aus! Vorbeil Alles ist zu spät! 
Jetzt könnte mir nicht einmal 
mehr Ihr Geld helfen! 
Schluchz! 


Sehen Sie 


u N r EL a doch! Da, in den 
IS Ha X ' 
SEIT NR | 


„bewegt sich was! Jemand hebt \ 
die Steine an! Das ist 


I ren 
= We ee 
ne. ur 
RE 


P . 
ur n 
En 
N 


w 

r 
4 

ji We 


1 
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Einige Zeit darauf... Wenn mein Titan nicht die Gelegenhei 
gehabt hätte, Sie zu retten, hätte man | 
meinem Institut endgültig das 


a Geld gestrichen! 





Bw 

Aber nein, ich 
Ich danke Ihnen, Herr habe Ihnen zu 
Professor! Ohne Ihren | danken, Daisy! 

Titan lägen Donald und Zucker? 
ıch jetzt hilflos unter | 











Tja, aber 

| leider zahlan Sie 
nur das Baumaterial be {7 
und nicht die Mau- x” 
rerarbeilen! 






den Trüm- 





Das ist kein Problem! Mein 
Verlobter ist gem an der frischen 
Luft! Er liebt es, draußen zu sein, / 
wenn die Sonne scheint und Ä i 
die Vögel zwitschern! FR RT 34 


; a Ki ee) Ei « ur 
De s% N EEE BER rd rat: 


ee er, 
ERSTEN. 
u a 
Be OLE 
E} ee A le A 
# he ' a | Re >] 
u . A 
 'Schnaub! Aber %  E 
ıch verabscheue die W% 
Töne, die gewisse 
Ameisen von 


sich geben! 


I 
Pt Pr Fi 


ee 


"‘ 
ı 


[| 


IT IR, + 
.r u dr 
Den, 


Bip! Bip! 
Bihihi! 












| or Fertig ja, Franz, aber sie \ * 
f „@a888ähn! Ist die muss erst noch ein wenig 

| Erdnussbuttercreme- n abkühlen 

torte fertig, Frau "FL nn | —n ce 
Großmutter? 4 1, u 











an | 
ee 


| Wer schwere Torten 
futtern will, braucht or- 


| dentlich Kraft. =” \, { A 
num FT u Sl 


n 


BIS 


\ Wie gut! Dann bleibt mir 
Y noch Zeil für ein kleines 5 
\  Nickerchen. 

Gääähn! 





Audy Salvagnini (Story), Lara Molinarl (Zeichnungen) 
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fühl ich mich wieder 
putzmunter. Und 
Hunger hab ich 


Wielepäter. I  —————— Br — — 
| — EI Tut mir Leid, Franz, aber es Uaaah! 
| { On — I | sind nur noch ein paar klitze- | 
# Aaah, jetzt | kleine Krümelchen übrig. 








Donald und die Jungs sind überraschend \ 
vorbeigekommen und... ups. 







Ging's nicht ein wenig. u 


schonender, Oma? Fi 





a 


Mijam! Die Kekse sind 
Klasse, Frau Groß- 
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Doch beim AUWACHEN... | 
ke of Die Kekse sind weg? 


71 Aber Donald und die 
„a Jungs doch auch! 


ge) „bevor ich mich über \\ 
2 4 I 
Fi 


r en Hest hermachen | 
ZA kann... schnirch... 9-1 
| En | 









Er wird doch nicht unter- 











Oje! Was N m Aber nein! 
hat er z een sein? /) Das ist bei ihm 
denn, der | immer 50. 





arme Franz? 


— Bitte sei nicht Das ist nicht 
| traurig, Franz. Ich das Problem, 
verspreche dir, dass ich denke ich. 


| ae ed 
sich aus- 
schließen. 
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Ein professioneller Esser wie ich sollte 
sein Schlafbedürfnis jederzeit bezwingen 
_ können, um den Tafelfreuden zu frönen! 


Essen und Schlafen. 
 Grummel! Brummel! 





Man muss die Augen offen 
halten, damit der Mund 
Ist es nämlich au... | 

chcehchrr... 


Bitte! Dieser Kräu- A I — 

teraufguss hat bisher 
noch jeden wach 
gehalten. 


y Was muss 
ich tun? 
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' Sie werden wach sein 
wie der helle Tag! 


B Sie lassen den 
Aufguss punktgena 
15 Minuten ziehen, 

. und dann in einem 
„ Schluck runter damit 

> 


Dinge 







a BE ? 


Er Das hoffe ich 
schwer! 










Ich stelle wohl besser den 
Wecker, falls ich wider Erwarten 
einnicken sollte, 





Ich muss mir wohl noch eine Mixtur 
besorgen, die mich lange genug wach hält, 


Ups! Eine halbe Stunde über 
der Zeit und das Zeug ist 
völlig eingedickt. 









bis ich die hier 
„getrunken habe. 
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[ Ich hab alles versucht, Frau Groß- \ I“ 
X mutter, aber umsonst, Ich muss wohl [, + 


in der Stadt um Hilfe fragen. 






/ ANZ 


Herrje! Bist du dir W 
ganz sicher, Franz? | 















Ja! Ich werde eben 
jeden um Rat fragen, 
den ich kenne. 


passen. Seufz! Hoffentlich träume || 8u5 } 


nl 








Schließlich, in Entenhausen... 
Ift gegen Schlafen! 


Eu% 
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Wenn man zu wenig 
hat, muss man ständig | 
wach bleiben, um an 


Das mag sein... 
aber du hast 
doch wenig. 


Und glaub mir, der Gute ! 
lässt einen selten in Ruhe 
schlafen! Gä 


Wirklich? Aber 
du verpennst 
doch den 








7’ Hm... im Emst, Donalds 
Ratschlag gegen den Schlaf 


— | hat mich nicht so recht 
EN überzeugt. 
a 


= 








halben Tag. 


Das Einzige, was ich habe, 
sind jede Menge Schulden 
bei Onkel Dagobert. 





Ach, weißt du, Franz, 
mit der Zeit gewöhnt 
sich der Mensch an 
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| „Ich Irag lieber So, du willst also weniger 
Onkel Dagobert...” schlafen? Dann bau dir ein 
Finanz- 
imperium auf, wie ich 
‚ e5 gelan habe. 


I 









Viel Geld zu haben hält wach, weil man Und dann hat man mit jenen zu tun, die 
ständig damit beschäftigt sein muss, einem das sauer Erwirtschaftete nehmen 
es zu mehren und zu hüten. wollen, Dazu all die notwendigen Geschäfts 
 — gespräche. Du entschuldigst... | 





Bitte? Die Aktien der Aufzugfabrik stür- 
= zen in den Kel- 
u ler? Stoßen Kreuzer, stelle ich mir | 
* Sie ab, was recht ermüdend vor. 
' wir haben! 
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Und je müder ich bin. \ | [_f ein, das ist nichts für mich, | 
desto mehr Schlaf | r „ Trotzdem vielen Dank, „N 


Bitte, war mir 
ein Vergnügen. 


Bei Donald darf man kein Geld haben| || Vielleicht sollte ich mich an jemanden 
\ bei Onkel Dagobert muss man viel wenden, der nicht nur das liebe Geld 
Geld haben... seufz! Und beides im Kopf hatl 
bringt mich nicht | we 
weiter! | 


Gut, dass du zu mir kommst, Franz! Mein 
_ Ratfußt auf Fachverstand, 
da kannst du sicher sein. _ 
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Zuerst müssen wir die 
Frage natürlich auf ihre 
philohistorosophische 
Bedeutungsschwere 

abklopfen. Und das von 
allen fünf Seiten. 
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Um zum Ziel zu kommen, 
fangen wir mit dem Gegenteil 
A an, und zwar von hinten, was in 
| diesem Fall heißt, von vorne. 


£ 


Tia, leider war seinerzeit das Rechnen \ | 
noch weitgehend unbekannt! ' 







mut [7 an = 17 | 
else 


L 


„Und als es soweit war, wa 
ausgestorben.“ 






" Mühen unserer Vorfah- 
ren waren nicht umsonst. 


Denn anstatt einer Hilfe 
„ fürs Einschlafen... 





In späteren Jahren wurde die 
—.ım Methode allerdings perfek- 
tioniert, und zwar von 
einem Pastor... 







„...der mit Vorliebe seine Schäfchen zählte.“ 


EN 

' Pa s 3 ä 
“a z ; u = 
r T "als I sch B' a’ 
ee; TR 2 

m r | “ih . ; 1 

f \ £ - = £ h a 3 
1 k 
1 
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Die du aber ganz 
| offensichtlich nicht hast. _, 


So entwickelte sich das Zählen nach und 
nach zum bekanntesten und beliebtesten | 
% 





Mittel bei Einschlafschwierigkeiten, 












| Ahl Er weil bestimmt Rat. 
| Dass ich darauf nicht früher 
gekommen bin! 


Seufz! Was hilft mir die tolls- 
te Antwort, wenn die Person 
gar nicht auf die 
„ Frage eingeht 








Dieses Gerät erkennt das 3 
„= Schlafbedürfnis, sobald es 
m auftritt und weiß dasselbe, 







: | = Ar" 


] BA | Tatsächlich? 


Wie geht das? 
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| Indem es eine Musikkassette aktiviert Es handelt sich um Musik der weni | 
ie n seit Si weniger melo- 
| die in diesem Gürtel sitzt. Bitte legen diösen Art, müssen Sie wissen. Hehe! 
| sie ihn schon mal an! ; EN i 


FR Sam — —— 

Endlichmal u Bm 
i P%. Sm 7] 
Denn Be EZ nn u 





Der Apparat tut seine 
Pflicht bestimmt auch , 





2 Am besten drahe ich 

die Lautstärke gleich 
voll auf. Viel hilft 

ich viel. | 







ff Ich binschon 
‚sehr gespannt! 






1 übertreiben, 
Franz. 








Unglaublich! Wie kann einer bei dem Höllen- 
lärm schlafen? ' 


En — 
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- / Liebe Zeit! Bei dem inferna-| | Tut mir Leid, Franz, aber 
| lischen Krach fliegen sogar ich muss die Lautstärke 
rscheiben | zurückdrehen! 
raus! A» 


Auch das noch! Jetzt 4 | | | r i En 2 | „# Uff! Kein Wunder 
liegt er auf dem #5 -] Mrd ‚A\; ist der Mann so 
WW. ‘21° müde! Bei dem 
Übergewicht! 


Klagen Sie nicht! \ 
Kommen Sie lieber 
und legen Sie mit 
Hand an! 
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Zum Glück hat der 
Radau ein Ende! 













Br fi A A 





Schnell! Wir 
müssen Ihn 
umdrehen! f 










Raus hier! Und Franz 
verschläft natürlich 










Die Decke kommt 
jeden Moment 
runter! 








h 


Das war auf den letz- | 
ten Drücker. 


4 Nicht dass ich den Anblick 
| N. nicht gewohnt wäre... } 
wo we‘ £— _ 












in 


ui 
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| Auch einem Genie miss- Können Sie bitte für Ruhe sorgen? 


Man kriegt hier ja kein Auge I 
a A | 


lingt gelegentlich etwas. 


Gääähn! 
Herr Düsen- 


Es hat keinen Zweck. Mir bleibt wohl 
nichts anderes übrig, als wieder 









Wenn ich Glück habe, ist der 
Bus sogar rechtzeitig zum Raus mit Ihnen! 


Aber sofort! 
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sie werden sich noch wundern! Klagen 





Und ee ja 17/ Ich bin nicht unfähig! Wenn der Schüler 
—T- a _— “1 \ versagt, dann liegt das am Lehrer... uff, 
An So ist das! N; 





be ich für den Unterricht Wenn ich nicht an dem gesamten Kurs in 
bezahlt! | | Hypnose teilnehmen darf, dann verklage 
| ich Sie nach Strich und 


N Faden! 
/ | 
5 >: | Nur zul 


“ — Das nehme 


% ich gern in 
| AN 











Kauf! 












[ So einfach wird man\ Ähem... er hört 
\ | mich nicht los! Ich nichts mehr. Die 
bin hartnäckig! 4 Js Tür ist zu. 





kann ich, darin hab ich 
Ubung! 
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Franz? Ja, so was! Du bist in der 
Stadt? Etwa freiwillig? 


Ohl Du bist das, Dussell 
Worüber regst du dich denn 
50 fürchterlich auf? } 






- = - Es 
Genau! Ich studiere zurzeit Na, das 
die Kunst der Hypnose bei | siaht dir 

Meister Merfin. ähnlich, 


Dann schieß los, ich bin ganz 
Ohr. Vielleicht hab ich ja den 
richtigen Rat für dich. 
N? Du, Dussel? 
Ich weiß 
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Ach, diese Ma 


Magier? 


gier sind alle so übersinnlich 
sensibel und fahren gleich 
aus der Haut. 


Und was führt Ich bin auf der Suche 
nach Hilfe bei einem 


dich in die große | 





Manchmal passieren die komischsten 
Sachen! 


Also gut, hör 
zu... bla, bla... 





—— 

Das ist alles? Kinderspiell \ & 

Ein nachgerade klassischer || 
Fall für Hypnose, mein 


Ja! So was lernt ein angehender Magier 
spätestens in der ersten Stunde. 






Na gut! Was a 








Lieber. 









| 





; ‚Sieh mir in die Augen! 
Du bist müde... sehr Ä 
M... 


echter Magier! 
Endlich! 


213 













Nein, Ich wollte im | Nun, wo du es 


| Sei nicht böse, Dussel, aber 
eigentlich solltest du Ä Gegenteil, dass du sagst, weiß 
| mich nicht zum Ein- } | | dafür sorgst, dass ich/ ich's wieder. | 
schlafen bringen, 5 wach bleibe. 
weißt du noch? " 





n wir zu Merlin, Er wird einem 
—, künftigen Kollegen kaum einen 
Gefallen ausschlagen. 


Aber ich kann dich nur ein- % 
schlafen lassen. Den Rest 
hab ich nicht kapiert. 


Was denn sonst! Aber bevor wir beim 
Meister einlaufen... 


reagiert er allergisch 
auf, äh... Kollegen. 
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Hauen Sie 
ab, Sie Null! Für a 
Sie ist der Unterricht 
beendet! 


Ja! Ich hab's zwar wo 
geschafft, ihn zum : eine Hypnose, um wach 


. Schlafen zu bringen, | Fi\ zu bleiben. Können Sie ze 7 


Unter einer Bedingung... Sie 
\ dürfen sich hinterher nie mehr 


fe in meiner Nähe blicken 4 =! 
“Tr lassen. | | 
] _ DER | 

a Akzeptiert. Er N 4 | 


IN 


ct ID 


A 


I Ä N !M ' 
) gt Urin 
RR | Mh ‚ah | 7 





215 










{ Das Chaos verdanke ich \ 
Ihrem Freund Dussel. | 





Sind alle Magier £ 
50... Ah... unkom- 
DI pliziert? 












Y Nein, nein, Aber kom- | Das würde 


men wir zur Sache, ja? Behalten Sie das Pendel] ich ja liebend 
gut im Auge, Franz. gern, aber es 


wackelt so! 





Nicht den Kopf \ h 80... \l | Hmpf,soweit { Still, Sie Stümper! 
bewegen, während Sie FEIZ... A hab ich's auch Jetzt kommt erst der 
‚ Hinsehen. / ae hingekrie ' _ schwierige Teil 
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Sie werden nicht mehr | Vergessen Sie 
schlafen, wenn Sie Hunger das nie! Nun 
1 haben, Franz! aufgewacht! 





u | . es 

Weil Sie nie mehr \ Machen wir die Probe | 
müde werden, wenn | aufs Exempel, Franz! | 
| Sie Hunger haben. _ 


Es ist vollbracht, mein Bester. Sie werden 
| von jetzt an keine Mahlzeit mehr 
verpassen. 5 E 













Ich... knusper... hab \/ 
vielleicht einen... 
mampf... Kohldampf 

von der ewigen 
Rumrennerei! 






All die Aufregung. Das bin Ich 


Wünsche guten » 
einfach nicht gewöhnt... zzzz... 


Appetit, hehel | 
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\ Nein, noch gebe ich nicht klein bei. 
| Fr Es wär doch gelacht, wenn ein 
Virtuose der Einflüsterung wie ich 
keinen Weg finden würde! , 


Nicht traurig sein, 
Meister. Gegen seine 
, Müdigkeit ist eben kein | 
_ Kraut gewachsen. 






Geraume Zeit später... 


Dussel hat erzählt, * 

dass Franz es geschafft \ 
hat, seine Müdigkeit zu über- 
winden. Stimmt das, Oma? 


" Richtig, 

Daisy. Und er 
beweist es bei 
jeder Mahlzeit, £ 





Nein, so was, Da bin ich | Sobald Franz die Kekse erschnuppert, 
aber rasend gespannt. | steht er 
_ hellwach 
auf der 
Matte, 
hihi! 


— ‚ 





218 


Tatsächlich. - 
Noch einen, 


| 757 1 Ich bin noch nicht satt, aber im \ 
Kr > Al fänzchen‘ | Moment übermannt mich der Schlaf. 









Ihr entschuldigt... gähn! 


oe r 
Ha ah 


an Ich weiß nicht, mir 
kommt Franz vor 1 | Hand in Hand 
wie UN DER: | gehen! 
Warte nur ein |P 
Weilchen. 






Darum hat er ihn so hypnoti- 






Hahaha! Das 

siert, dass er beides gleich- | - passt zu ihm! 

zeitig kann, Seitdem ist Ä 
Franz ein mampfender 


Schlafwandler! Hihi! 
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Nanu, Donald und Dussel 
in Verkleidung? Und was 
ist das für ein Untier? Zum 
besseren Verständnis 
müssen wir die Zeit um ein 
paar Tage zurückdrehe ) 


D 2002-130 





Lars Jensen (Story), Flemming Andersen (Zeichnung Pr 2“ 
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Jetzt mach mal halblang, \fl |f wenn die Natur in Gefahr ist, kenne ich Vi 
Dussel! Meine Armel sind kein Zaudern und kein Zögern! Hör zu... MM 
schon lang genug. =: | 


a : 3 „Klevers Wissenschaftler haben 
„Multimilliardär Klaas Klever rüstet zurzeit ein Spezialsonar entwickelt, der 
| gerade eine Expedition aus, um einen der legen- das Seemonster mit einem 
dären Krakenmutanten für seinen Marinepark ganz bestimmten Ton 


anlocken soll.“ 


Jetzt sieh 

dir das an! 

Seine Yacht 

ist schon zum 
Auslaufen 
bereit! 





Wir müssen verhindern, dass er 
dieses wundervolle Wesen fängt! 
Donald, wir müssen sofort eingreifen! 


Ein Riesenkrake fürchtet sich nur vor 
einem Wesen: dem Pottwal! Vor 
Menschen hat er absolut keine 


In diesem Artikel steht, dass so ein Krake 
Fleischiresser und dazu noch größer als ein 
Dampfer ist. Vergiss es, Dussell Ohne mich! 


Erstens bezweifle ich, dass dieses Wesen 
überhaupt existiert. Und zweitens wird es 
zweifelsfrei ablauchen, wenn dieses 

Suchboot auftaucht. 


Also, wir verkleiden WV | 
uns als Matrosen, den zu lecke- 
schmuggeln uns an ram Krakenfut 
Bord und sabotieren ter, wie? 
die Sache! 


Du täuschst dich 
wie so oft, Neffe! 
Du gehst! 





7 Onkel Dagobert? | Sag mal, was | ‚a Nach was sieht es denn aus, 
Hast du mich 4 treibst du denn \ was ich hier mache? Ich 


verstecke mich! 
















Wenn er einen dieser Meeresmutanten 
fängt, brauche ich auch einen. Aber 
das kann ich mir nicht leisten, 

da die Tiere im Unterhalt sehr 
teuer sind. 


Vor Klaas Klever natürlich! Immerhin 

hat dieser Wasserfloh vor, meinem 

Wasserzoo das Wasser 
abzugraben! 


















Eigentlich wollte ich ja selbst 
tätig werden. Aber ihr beiden 
bringt mich da auf eine Idee! 


Auf eine sehr nahe liegende: Ihr |] 
zwei verkleidet euch als Matrosen, / 
schmuggelt euch an Bord und \ 
sabotiert die Expedition! 


Das hab ich heute schon mal 44 Aber Donald! Das 
gehört! Mich bringen keine zehn F = ist doch genau 
Seepferde dazu, Fischfutter zu j r unser Plan, 
spielen! Basta! er Ä 


1 Nein, hab ich gesagt! 
Ich bin so qui 
wie weg! 


Tut mir Leid, ich kann 
dich nicht verstahen! 


| Einen Moment, du undankbarar Rabenneffe! 
Muss ich dich erst daran erinnern, dass du 
mir einiges schuldest? Du tust gefälligst, / 
was ich | 


Ha! Dem hab ich's aber 
gezeigt! Der Tag, an dem ich 


bei so was mitmache... „151 


gekommen, 


Agent Donald! 
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Der Chef der O.M.A., \aZ? Ich weils. Leise, die Dieser Klever will einen Riesenkra- 

der Organisation zur O.M.A. solldoch | | ken fangen! Das darf auf keinen Fall 

Abwehr von Mons- m _ geheim bleiben! | | passieren! Wie der Zufall so will, 
tern aller Art! u‘ cr. hat die O.M.A. erst kürzlich... 


Seit Jahrhunderten fürchten Seeleute diese Meeresmutanten - 
4 und das aus gutem Grund! \Wenn sie gereizt werden, können 
sie die gesamte Menschheit vernichten!” 


Dass wir uns als Matro-] Genau! Woher 
sen verkleiden, an Bord wissen Sie 
schmuggeln und die / 
Expedition sabotie- 
ren, stimmt's? 


Ach, nur so eine Ahnung! Aber 
ohne mich! Das tue ich weder für | 
die Natur, noch für meinen Onkel 
und auch nicht für die 

Monsterjäger! 
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Ich gem un ı | Was? Aber Donaldı | | Die Riesenkraken halten zu dieser Jahres 
angeln, statt selbs 


Fischfutter zu 
spielen! 


| zeit eine Art Winterschlaf und es ist daher 
nahezu unmöglich, sie aufzuwecken! 
Außerdem können Sie mit dem Gehalt 


Wir würden Sie doch 
niemals in Gefahr 














..das Sie für ‚Kommando 
Krake* erhalten, sämtliche 
Schulden bei Ihram Önkel \ 
bezahlen. 


“Wir haben bereits | | 
drei Mannschaftsmitglieder 
bestochen, deren Plätze Sie somil 


einnehmen können. Sie sind die 
Leichtmatrosen King und Kong! 






Hm... klingt | 
verlockend! 





Kein Mitglied der Klevar'schen Crew hat die 
beiden jemals getroffen. Das Risiko a N Sie bekommen 
aufzufliegen ist daher denkbar gering! | Mn n„ g Verstärkung, die 
| alze! jeden Moment 
* da sein müsste... 


| ( - 


f 


ei 


u \R 





Entschuldigen Sie die Verspätung, Das ist Agentin Hanna Hübsch. Sie wird den 
Chef! Die Techniker hatten Probleme mit | Verzerrer am Sonar anschließen und Klever 
der Einstellung des Frequenz-Verzerrers! wird erlolglos in den Wellen haerumsuchen. 
Fa Wir hoffen, dass er die Krakenjagd daraufhin 

schnell wieder abbricht! 





og 
; A 


Sie beide helfen Hanna. wo immer Sie sind ja ein richtig brummiger Seebär, 
Sie können, Sie ist neu im Team I Donald! Das gefällt mir! Wir drei Hübschen 
und hat noch keine Erfahrung. werden sicher eine Menge Spaß haben! 


— 


Was? Wir sollen Baby- 
sitter spielen? 


Sind Sie de | f Jal Aber nennen Sie 
£ Mechanikerin Zenzi \ mich doch „Babe‘! / 
N 5 Zangerl? > ' 
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Die Leichtmatrosen 
King und Kong! Wer 
von Ihnen ist King? 


Wie’? Wer ist 
denn jetzt wer? 












Und warum 
sagt er das 
nicht? 










Der Gute ist leider ein 
bisschen einfältig! Er 
kann nur das Wort „Ich“ 
sagen. Oder, King? 


Wir sind nicht faul! 

garantiert was / Mein Kumpel meinte, 

taul! # er ist King und 
ich bin Kong! 
















"Da hören Sie's! Aber | | So eine Frechheit! Ich und \\ yyir sind 
| keine Sorge, er arbeitet] | einfältig! Toller Einfalll }an Borti! 
hart und beklagt | Danke, Dussell - Nur das 
sich nie! Wie 2 umge a Ü zählt! 
' denn auch? | | % x 


ri 
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Hallo, Jungs! Wie 
läuft's denn so? 


> 
{ Aber sicher, Agentin 


* 
" 


| Ich meine natürlich, ob } 
| Sie das Spezialsonar 
schon entdeckt { 


» Hunderttausend 
\ heulende Höllenhunde! 


ihr Seegurken! Jetzt 
wird geschrubbi, 

sonst wiener ich das 

\ Deck mit euch! Klar? 


Klar wie 
 Kohlsuppe! 


Alles rutscht und flutscht, Frau Zangerll | 


Wir polieren gerade das Deck 
auf 
Hochglanz! 


Bestens! Heute | 
Nacht schlagen | 


Es befindet 
sich im 
Technikraum, X 
in Kabine 22. 4” 
Unbewacht! 


Grmpfl Ich hätte 

nicht übel Lust auf 

eine Meuterei, bei 
diesem fiesen Käpt'n! 
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Verehrte Crewmitglieder, es ist so Es wurde eigens darauf einge- 
weit! Das Warten hat ein Ende, denn | | stellt, mehr als 40 Meter lande 


morgen werden wir die Jagdmit /fPA Meeresmutanten zu orten 


Sobald wir einen der Riesenkraken Käpt'n Albers wird sogleich 
angepeilt haben, werde ich persönlich veranlassen, dass mehrere 
und eigenhändig den Lockruf ertönen Tonnen Frischfisch als Köder ] 


— lassen! | | ausgeworfen werden. 


Frisch auf 
den Tisch, 


Das hungrige Untier wird selbstverständlich Trinken \ 
auftauchen und Sie werden es mit Netzen wir auf 
und Betäubungspfeilen fangen und unseren 
dann an Bord hieven! | 


Aye, Aye, Boss! 





u 27 m 

6% | 

/_ Die Pfeifen pofen! Das ist 
6 die Gelegenheit, 


Hicks! Gähn! Da-das Schiff fährt 
sialom, Sven! Ha-hauen wir uns 
lieber in die Koje! 


ERBE h | Yu Seien Sie schön wach 
' ER 1 Alles am Arm, | 
Ba re OR See I, sozusagen! ] | und wachsam! Ich werde 
| .M.A. hr er We währenddessen... 


ausrüstung dabei? I 
| ie 





WW Ich muss es kurz 
.„Klevers Spezialsonar nm anwerfen, um zu sehen, 
manipulieren! 4 "\__ wie es funktioniert! 


= H 
a hu > T 
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Guten Tag, Herr Sonar, ich hätte 
gern einmal frischen Kraken, bitte! 
Haha! Wie lange brauchen Sie 

den erung? 


u 


Huch! Schluck! 
Er ist schon 
da? 


FF Fe - a 
2 


Einer dieser 
mutierten Riesen- 
kraken befindet 
sich direkt unter 
uns! Wahnsinn! 























Agentin 
| 1 Hanna 
| erklärt... 







; „und solange Klaas Kle- | 
ver nicht merkt, dass wir 
\ direkt über einem diesar | 
Kraken ankerm, läuft 
alles nach Plan. 


Alles klar bei 
Ihnen? 


m 


F Nichts ist klar Es ist eine 
aa Katastrophe! 













3 
u 


Au Backe! 
‚ Schluck! 














Unglaublich! Das Wun- \ 
| derwesen ist tatsächlich 






Schreckliche 
Vorstellung! 






Zu schade, dass wir keine 

Taucherausrüstung dabeihaben, 

dann könnten wir in der Tiefe 
tauchen und... 















f Hol lieber mal | 
Luft, Dussell 


ri 
7 
B 67 
[' 






Wie? Aber das Sonar zeigt 
den Kraken ja immer 





Verflixt! Der Verzerrar ist verzerri... 
äh, ich meine, er funktioniert nicht! 


Ich muss das Gerät noch mal \ 
demontieren, aufschrauben, justie- 4] 
ren und dann erneut einbauen! Ä 


eneemr ana 


Ihre Stimme klingt so 
verzerrt! Hal es 
endlich 
geklappt? 


Nein, leider 
nicht! Tür zu! 


Und zwar in Rekordzeit, sonst gibt's 
bei Klever morgen Kraken zum 
Frühstück! 


Heda, ihr Leichtmatrosen! 
Was habt ihr hier 
_zu suchen? 





Erz Ende der Vorstellung, 
ja Licht! Das a4 Babel Das Spiel 
ist mehr als _ ist aus! 
verdächtig! e Er 


Schafft sie mir aus den Aioan und sperrt sie gut ein! 
Sie muss eine Spionin von Dagobert Duck sein! 
Gut, dass wir sie noch rechtzeitig 
erwischt haben! 


= ee „ill m un. u mn 
Das, äh... war gute Arbeit, Herr Klever! Jetzt müssen wir aber ins Bettchen, 
King und ich wollten die Dame gerade damit wir morgen auch fit sind, Früher 
festsetzen, aber Sie selbst waren Vogel fängt den Kraken! Hihil 
beeindruckend schnell! 


Vielen Dank, 
meine Herren! 





So ein Mist aber auch! |, Nicht sorgen, 
Was sollen wir denn 1 Sondern staunen 
jetzt machen? A Ich weiß was! 


" 


bh 
AN 


Kl 
h h 


A 
Tun) 
NN 


“ 


y\ N 


AN 
N 


\ 


bi 
A 
5 


NN u 


j! 


Dussel, warte mal! Agentin Hanna 
kann uns doch per Funk erreichen, 
sobald sie unbewacht ist und... 


Hört zu, Kollegen! Nach reiflicher Überlegung 


bin ich zu dem Schluss gekommen, dass das 
Signal unseres Verzerrers durch einen anderen 
| sender in Klevers Sonar gestört wird! 
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gerade! 
Pr 
ui 


ao 777/77, 










Na also! Wie 


/ 
! Hallo! Erde ruft 
bestellt! Hallo? _ 4 | 


Agent Donald! 
? Sind Sie da? 







Y E 
1: 


12 


Sie müssen also lediglich das 
Sonar öffnen und das andere 
Gerät entfernen. 
ı 
Das hab ich ri 
befürchtet! Per | 





Keine Sorge, mit Y = 
dem Videofon kann | ‚„-— 
ich Ihnen ja prak- N 

tisch über die } 
Schulter sehen, ? 


— 


ii 
Hmnpf! Ent- \; 
ı zZückend! F 


Sehr witzig, Agentin Hanna! N 


ı Ich schütte mich gleich aus vor »| 
% Lachen! Ende und aus! 2 1 


San er nn 
ar, 


Und immer schön leise sein! Sonst stören 
Sie am Ende noch den Kraken bei 
seinem Schönheitsschlafl Kicher! 


50, wir müssen jetzt hübsch \ 
leise sein, Dussel! Nicht dass | 
der possierliche Polyp aus + 


dem Heiabettchen fällt... 


“ Ef 

j fi 

dr Re 

LITE UF 
IRRILHe de 


| 
PURREN 


Wachen! / 
ne 
F u 
* Eswurdeja % 
Br auch langsam Zeit, 
{ dass was schief geht. 





Euch schicke ich erst mal \ Puh, ist das | 
schlafen! Mit lieben Grüßen langweilig. 
von der O.M.A.! | 


Das wär's! Die pennen erst mal eine Weile! 
Wache Wachen wirken wesentlich wachsamer, ! 
was? Hehe, kleiner Scherz am Rande... 


RMV Br 
7 a. + , 


Jetzt aber rasch ‚ZA Ich bin schon dabei, “ Können Sie was 
ans Werk! | _  Vetterherz! \ entdecken, Agentin 


ee —— 





Nur unseren Verzerrar! 


Schwenken Sie mal ein H naht Da ist etwas! Dieses Teil kommt 
Ä Ka Verzerrer in die Quere! 


| Nun, ich hab das nötige Werkzeug 
ab! Oh, äh... da fällt | | hier bei mir. Sie müssen also erst zur 
mir ein... Il Brücke kommen und es sich 
abholen! 


JS fasses 
nicht! 


f Warte, Donald! Wir sollten 
Eu vorher die Platte wieder 
N m ‚festmachen! 


x 


He, Seemann! 


| I E 2 LS . 
Was hast du hier ; E 
zu suchen? 5 SK- . 
4 2 - In a 


=—ÄW FIX 


PA m“ 
‘ Grummell * 
Brummell! 





239 





Glbs! Öhm... äh... 
DR öh... i-ich... 


Nur nicht so vorlaut, Freundchen! Also, warum 
liegen die Jungs hier herum und pennen, und 
wieso kannst du überhaupt auf einmal reden”? 
Los, raus dami 


1 ö f \ | E a H 
+ Be BER fe f 










Hahal Wusst ich's 1} 
doch: Du kannst gar, 
nicht reden! = 


Trödel nicht rum, Donald! Wir 
brauchen das Werkzeug, um das 
Sonar zu sabotieren und... 

| T- 





Alarm! Saboteurel | Zeit fürs Bett, Wünsche 
Wachen zu mir! | wohl zu 
Hiiilfäääl | ruhen, 


du Schrei-\ 









{ Gähn! Gibt's schon] . 
Frühstück? , 






Ab durch die Mitte, 
/ Dussell Hier sind entschieden 
zu viele Leute! 





—— 7 
' Haltet sie auf! Das 
sind Spione! 


Die schaflen es 
] tatsächlich und wecken 
mit ihrem Gebrüll 
noch diesen dicken 
Tintenfisch! 
een IEW 


He, ich hab's! Halt lieber die 
Wir müssen / \ Klappe und 
doch nur... 





Mu | Pass auf! Fall nicht Lass ja die 
’ n - j 1} = “ x 
en über den Eimer, Finger von diesem 
Feueralarm! 


Und zerbrich a ' 
ni ' | Ja, ja, schon qui! Mach dir lieber 
RR TR. HERR edanken über unsere Veriolger! 


\ 


N 


Y 


a 
| 


fe f 
| 


% 


FE 
' E} = 


N 


a 


| 


Muss ich 
dich daran 
erinnern, dass du 
unsere Tarnung Ä 
hast auffliegen f7 
lassen? 





Männer! Wir 
machen Mus aus 
diesen Möchtegern- 
matrosen! 


PuhlSe WF Na bittel Ich hab's TE Th: 


Fr = 
laufen | doch gesagt: , „leise sein! We 
weiter! ) Immer schän.. | So wie l... 


mm \ MI 


MA 


HN 


ri EN, F pt | /; | \ | ' 
% 51 N an) ZN | n 
27 LENZ EN 
BT SLN 


ul mrurr' 


ae 
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öööön! || 


ı Ruf! Er lässt sich \ 
nicht abstellen! 


Wa-was 
ist das? 


Los, Leute! 
Anker lichten 


= 


Was ist denn 


jetzt los? 


und Lampen an! ' 


Tempo, schafft de 
Netze herbeil 


Käpt'n, würden 
Sie mir bitte 


RRRAARÖ 


Öööh!} 


Ich weiß es 
nicht, Käpt'n! Sehen 
Sie mal, da steigen 
Blasen aufl 


Dazu ist jetzt keine 
Zeit, Herr Klever! 
Der Riesenkrake 

taucht jeden 
Moment... 
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Ich stelle diesen beknackten Kasten mil / 
dem Lockruf ab, Dussel!l Kümmer du dich 
on mal um den Riesenkraken! 


Kreisch! 
Agentin 


Keuch! Wir kom- 


arm men, um Sie zu retten, 


_ _ Gnädigste! 


Moment! | 
Da war doch 
noch was... 


Zu Hilfe! Hört 


mich denn 
keiner? 





Holt mich 
hier raus! 
Schnell! 





Y 
un 
F u, 
Pi 


, Leute! Nichts wie raus hier 
und ab ins Rettungsboot!l 


; 1 | Ich verabscheue \ Grmpft! Typisch! 
Ich hab leider | Beim nächsten 
Ich hab nur noch die gar nichts bei Wafiengewalt 


Schlafgaskanone! | gegen Tiere ,/ Mal nehme ich den | 
AT ENE R ONE mir! u. Raketenwerler mit! } 
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Hilfe! Hilfe! Hört 


mich denn { 


22 Kreisch! Das 
Boot kippt 

um! Wir 

sinken! 


Von wegen! 
Wir werden 
verschluckt! 


sind Tiere 
an Bord 
 sirengstens 


verboten! 


Leb wohl, 
Daisy! Denkt 
mal an mich, 
Kinder! 





Heiliger | 
Hering! Ein 
riesiger 
Pottwall 


I 


LE 


Der Krake 
hat genug! 
Er taucht 


Geschöpf! 
Aus dem Schlaf 
gerissen, gejagt, 

gehetzt und.. 


Sag mal, bist du ı 3 ; y = = Wi @ Du übertreibst mal 


jetzt völlig neben fs wieder! Sieh 


der Kappe? 
Dieses reizende I 
| Monster wollte uns | 
gerade mit Haut 
und Haaren 
auffressen! 
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Das ist ja 
ein Schiff! 


Mann, 
der Pott 
ist ja als 
Pottwal 
getarnt! 


Dabei handelt es sich lediglich um 

Y die Reklametafel ihres Unterwasser- 

Unser Auftritt hat ganz \ zoos und ein paar Walstimmen über 
offensichtlich Eindruck [7 Lautsprecher! Das nenne ich billig, 


gemacht! PB effektiv und genial 
| 7 a TEE | Pr 3% a FIRE A PR, FF FTED Elbe 


Danke! Aber da meine Neffen mich schmählich 
im Stich gelassen haben, war ich eben 
gezwungen, selbst zu handeln! 


Schnell an 
Bord, Leute! 
' Euer Kahn sinkt! 
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Ich musste ganz einfach verhindern, 
dass Klever einen dieser mutierten 
Riesenkraken fängt. Zum Glück war 
es denkbar einfach, seiner Expedition 
zu folgen... 


Haben Sie das gehört? Ein 
Peilsender! Deshalb hat also 
unser Verzerrer versagt! 


—— 


Nur wegen euch 
konnte der 


„nachdem es mir gelungen war, 
einen Peilsender in seinem 
Sonar zu platzieren! 


RE ERHREE: 
Ä / 


Das ganze Unglück 
ist nur eure 
Schuld! 








Donald! Dussel! In meine Arme, ihr Goldjungs! Ich 
Ihr seid das? wusste es! In der Stunde der Not habt 
ihr eurem armen alten Onkel doch 
beigestanden! 


Das muss gefeiert werden! \ | | To 
Klaas Klevers Mannschaft Ich muss also Geld? O nein! 
spendiere ich eine kostenlo- | Pank, Herr bezahlen? Hier, So einfach 
se Überfahrt nach Hause. nehmen Sie diesen / kommen Sie 
Ihrem Boss natürich Ss | Blankoscheck! F\ mir nicht 
nicht! 


N i 
Ausnahmsweise werden Sie einmal ehrliche 
Arbeit verrichten! Und wenn Sie das Deck blitzblank 
geschrubbt haben, bringen Sie meinen Neffen 
= neue Cocktails, verstanden? 
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Und dieser Klever glaubt also, dass Sie im Auftrag 
Ihres Önkels gehandelt haben? Das trifft sich gut, 
schließlich muss die Existenz der O.M.A. 
! geheim bleiben. 





Es war zwar keine erfolgreiche Der Riesenkrake? Unsere 
Mission, aber immerhin ist der Krake | Wissenschaftler haben ihn unter 
abgetaucht und niemand wurde | dem ewigen Eis am Nordpol 
verletzt! Das ist die Hauptsache! geortet! Da kann er seinen Winter- 

. ISIN, schlaf in aller Ruhe fortsetzen! 


N E 
La A, ee 
A 


Also, ich werde ihn nicht 
stören, Dussel! Das 
steht fest! 
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Du, Donald, was ich dir vorhin schon 
sagen wollte... es gibt da noch ein 
bedauermswertes Geschöpf, 
das unverzüglich 
unserer Hilfe 





Ah, unser geliebtes h 
_ Entenhausen! 





Schon 
| wieder? |} 


Wir müssen das | 
„2wergwüchsige 
Zwitscherl” retten! 












Das Zwergwüch- x er | Der Vogel ist so 
sige Zwitscherl? \ #5 winzig, dass er 
Sag bloß! | | ur‘ ohne Hilfe 


kaum aus dem 
Ei kommt! 





Dussel, ich denke, 
dieser Auftrag ist momen- 
tan genau nach meinem 

Geschmack! Hihi! 


AR ; / RER HER E ” — L = rm. i 
Lustiges Taschenbuch Nr. 320 ab 5. Januar 2004 überall, wo es Zeitschriften gibt! 
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Be wird grusel ig. 
Aberenur-für Sulley und Mike. 7 
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ii Das neue LTB Ei 
"Winterspaß mit Donald Duck" 
erscheint am 
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Jetzt kannst auch Du endlich Quidditch'” spielen - den Lieblingssport der 
Hexen und Zauberer. Führe Dein Haus zum Sieg in Hogwarts'” und stell’ 
Dich dann der wltimatımen Herausforderung der Quiddirch” 
Weltmeisterschaft,. Wähle eines der neun Nationalteams und spiel’ alle 
Positionen durch. Schnell. Spannend. Erstmals kannst Du alles erleben. In: tUno kai 
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anz Entenhausen 
ist im Fantasy-Fieber. Ganz 
Entenhausen? Nein - ein Unbeugsamer 
wehrt sich gegen den Einfluss des Leinwand- 
Epos „Herr der Klinge“. Zumindest eine Zeit lang. 
Doch als Daisy die Rolle der Prinzessin Larifari 
auf einem Festival spielen will, gibt es für Donald 
Duck kein Halten mehr. Ab ins Kino und schon 
nach wenigen Sekunden ist er total im Filmfieber. 
So richtig turbulent wird es dann, als er versucht, 
mit Hilfe eines Riesenroboters von Daniel Düsentrieb 
die Aufführung etwas anzuheizen. Wenn er nur 
wüsste, wie diese Fernbedienung richtig 
funktioniert ... 
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